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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

aus dem gemeinsam mit Ihnen erarbeiteten Gemeindeentwicklungskonzept kommt der 
Wunsch die Dorfmitte neu zu gestalten und die Aufenthaltsqualität zu steigern. Auf 
Grundlage dieser Überlegungen wurde Henne Korn Landschaftsarchitekten mit der Erar-
beitung einer ersten unverbindlichen Machbarkeitsstudie beauftragt, die online mit der 
Bürgerschaft und im Gemeinderat diskutiert wurde.

Die Ergebnisse dieser Beteiligung flossen in die weitere Konkretisierung der Planung, in 
die Erstellung eines Vorentwurfs, ein. Dieser wurde am 23.06.2022 dem Gemeinderat in 
einer nichtöffentlichen Sondersitzung vorgestellt.

Online-Beteiligung Vorentwurf: Nehmen Sie Stellung!
Auf https://dorfmitte-biederbach.de finden Sie ab dem 24.06.2022 die notwendigen Infor-
mationen für Sie aufbereitet und eine Beteiligungsmöglichkeit freigeschaltet:

·   Zu Ihrer Information haben wir den Vorentwurf und die Rahmenbedingungen des Vor-
habens dargestellt.

·   In einer Online-Beteiligungsmöglichkeit haben Sie Gelegenheit, Ihre Ideen und Anre-
gungen zum Konzept direkt zu vermerken.

Wir laden Sie herzlich ein, diese Möglichkeit zur Beteiligung zu nutzen – wie weiter ge-
plant und was umgesetzt wird, liegt auch in Ihrer Hand!

Beteiligungszeitraum: 24.06 bis 31.08.2022

Sie sind nicht online oder wünschen sich einen persönlichen Dialog? Gerne erläutern wir 
auch telefonisch oder persönlich den Planungsstand und nehmen Ihre Anregungen und 
Ideen auf.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen!

Ihr

Rafael Mathis
Bürgermeister

Dorfmitte Biederbach - 
Bürgerbeteiligung zum Vorentwurf



Woche 26 
Mittwoch, 29. 06. 222

Vorentwurf Dorfmitte



3Woche 26 
Mittwoch, 29. 06. 22

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Wichtiger Hinweis  
zur Grundsteuerreform

Die Finanzverwaltung 
wird in den kommenden 
Wochen ein Informations-
schreiben an alle Eigentü-

mer mit Grundbesitz in Baden-Württemberg versenden, 
welches wichtige Hinweise für die Abgabe der Grund-
steuerwerterklärung enthält.
Alle Grundstückseigentümer werden darin aufgefor-
dert, für ihre Grundstücke eine Feststellungserklärung 
zu ihren Grundstücken abzugeben.
In dem Schreiben des Finanzamtes wird den Steuer-
pflichtigen das Aktenzeichen mitgeteilt, unter dem die 
Feststellungerklärung der Grundstücke erfolgen muss.
Diese Feststellungserklärung muss zwischen dem 1. Juli 
und 31. Oktober 2022 abgegeben werden. Maßgebend 
hierfür sind die Verhältnisse zum 1. Januar 2022.
Neben dem Aktenzeichen sind weitere Angaben zum 
Grundstück bei der Feststellungserklärung anzugeben. 
Dies sind die Größe des Grundstücks und der Boden-
richtwert zum Stichtag 01.01.2022. Ab dem 1. Juli 2022 
können diese Bodenrichtwerte für alle Grundstücke 
in Baden-Württemberg auf dem Internetportal www.
grundsteuer-bw.de abgefragt werden.
Wichtiger Hinweis: Vor dem 01. Juli 2022 ist eine Abga-
be der Steuererklärung nicht möglich. Die Auskunft über 
die Größe der Grundstücke und die Bodenrichtwerte 
zum Stichtag 2022 wird nicht von den Kommunen er-
teilt.
Die Steuererklärung zur Grundsteuer ist ab dem 
01.07.2022 elektronisch abzugeben. Diese muss über das 
Portal ELSTER der Finanzämter vorgenommen werden. 
Nähere Informationen zur ELSTER-Registrierung finden 
Sie unter www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl. 
Falls Sie noch keinen ELSTER-Onlinezugang haben, wird 
eine rasche Registrierung empfohlen, da der Registrie-
rungsvorgang bis zu 2 Wochen dauern kann. Alternativ 
ist es auch möglich, sich von Angehörigen bei der Abga-
be der Erklärung helfen zu lassen und die Erklärung über 
deren ELSTER-Zugang zu übermitteln.
Nur in begründeten Härtefällen kann die Erklärung auch 
in Papierform abgegeben werden. Ab Juli 2022 kann ein 
entsprechender Papiervordruck beim zuständigen Fi-
nanzamt abgeholt werden.
Zum aktuellen Zeitpunkt können weitere Informatio-
nen zur Grundsteuerreform und Feststellungserklärung 
Grundsteuer auf dem entsprechenden Internetportal 
www.grundsteuer-bw.de des Finanzministeriums abge-
fragt werden.

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

28
ist am Montag, 11. Juli 2022 um 9.00 Uhr

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 
Das Bürgermeisteramt

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
vormittags: Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außerhalb 
dieser Zeiten möglich.

Der Zutritt zum Rathaus ist uneingeschränkt wieder 
möglich, wir bitten jedoch die Hygiene- und Abstands-
regelungen weiterhin einzuhalten.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch auf dem Rathaus 
einen Termin per Telefon oder per E-Mail bei der jewei-
ligen Sachbearbeiterin, um längere Wartezeiten zu ver-
meiden und bei Urlaubsvertretungen besser koordinie-
ren zu können. Vielen Dank.

Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0    | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde

Ansprechpartner:
Bürgermeister   Rafael Mathis  Tel. 07682/9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro/Zentrale Sabine Herr  Tel. 07682 9116 17 / 
herr@biederbach.de  07682 9116 0
Auszubildende/Zentrale Madlen Biehler
biehler@biederbach.de  Tel. 07682 9116-21/
 07682 9116 0
Hauptamt/Standesamt Simone Müller – In Elternzeit
gemeinde@biederbach.de  Tel. 07682 9116 0
Standesamtsvertretung Stadt Elzach 
stefanie.wernet@elzach.de  Tel. 07682 / 804-25
helmut.burger@elzach.de  Tel. 07682 / 804-24
Rechnungsamtsleiterin Petra Schneider
schneider@biederbach.de Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse    Petra Thoma  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter     Markus Allgaier  Tel. 07682 9116 
60
bauhof@biederbach.de
Notdienst – Wasserversorgung  Tel. 07682 9116 60
Notdienst – Fundtiere Während Öffnungszeiten Tel.: 07682 
9116 60 oder außerhalb Öffnungszeiten unter fundtiere@bie-
derbach.de.
Kleinkindbetreuung Zwergenhaus 
Gertrud Piotrowski  Tel. 07682 1001
zwergenhaus@biederbach.de
Grundschule Biederbach 
Claudia Wiedmaier  Tel. 07682 7226
grundschule@biederbach.de
Kindergarten St. Martin
Andreas Stanek  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“ 
Jennifer Sandforth und Elena Waßmund Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus  Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW  Tel. 0800 36294770

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
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GEMEINDE BIEDERBACH

Nach der langen "Corona‐Pause" wird der 
JUNGE CHOR in Biederbach wieder aktiviert!
Diese Chorgruppe hat ihre 

Wählt ihre eigene musikalische Richtung

Bestimmt ihre eigene Chorleitung

Ist offen für alle Altersstufen

Gibt sich selbst den Namen für diesen Chor
Interessierte und die bisherigen JUNGEN‐CHOR‐
Mitglieder melden sich für ein 1. Treffen unter

junger.chor.aktiv@gmx.de
Initiative und Patenschaft Melodia Biederbach e.V.

Singen

Eigenständigkeit

JUNGER CHOR

Fehler eingeschlichen beim Bericht  
Hilfstransport in die Ukraine - Spendenkonto
Im letzten Mitteilungsblatt wurde beim Bericht über den 
Hilfstransport von Felix Burger in die Ukraine ein Spen-
denkonto angegeben, was allerdings nicht korrekt bzw. 
unvollständig ist.
Wer also für dieses Projekt eine Geldspende zur Unter-
stützung leisten möchte, kann dies gerne mit folgden 
Daten tun:
Konto:     Drive to help e.V.
Verwendungszweck: Team 3
Institut:     Deutsche Bank
IBAN:      DE69 6807 0024 0024 1448 00
BIC:      DEUTDEDBFRE

Rückblick der Mitgliederversammlung  
des Vdk Elzach

Am Samstag, den 18. Juni 2022 fand die Mitgliederver-
sammlung des Vdk Elzach im neuen Bürgerzentrum Krone 
Ladhof statt. An diesem Abend wurde dessen Vorstand-
schaft größtenteils neu aufgestellt.

Die nicht mehr zur Wiederwahl der Vorsitzenden angetre-
tene Monika Greulich ließ die letzten Jahre ihrer Amtszeit 
Revue passieren. Dabei hob sie besonders die gestiegenen 
Mitgliederzahlen der letzten Jahre hervor sowie das 75. 
Jubiläum des Sozialverband Vdk im Südwesten. Besonders 
dankte sie auch ihrem bisherigen Vorstandskollegen Gün-
ter Holzer für seine vielfältigen Aktivitäten, der sich nun 
u.a. als Rentenberater weiter zur Verfügung stellt.

Außerdem meldeten sich auch die Kassenführerin Beatrix 
Heymann und Kassenprüfer Eberhard Hirschbolz zu Wort, 
die berichteten, dass die vergangenen drei Jahre den Finan-
zen nicht geschadet haben. Die Bürgermeisterstellvertreter 
Michael Meier und Christian Schneider aus Biederbach be-
tonten in den Grußworten ihrer Gemeinde die Wichtigkeit 
des Sozialverbandes für die Gesamtgesellschaft.

Aufgrund seiner langen Tätigkeitsdauer von fast 50 Jahren 
als Vorstandschaft wurde Karl Läufer mit zum Ehrenmit-
glied des Vdk Elzachs ernannt. „Dein Name steht für den 
Vdk“, stellte Monika Greulich fest. Für ihr langjähriges Wir-
ken in der Vorstandschaft erhielt auch Frau Greulich die Er-
nennung zur Ehrenvorsitzenden des VdK Elzach.

Der Elzacher Bürgermeisterstellvertreter Michael Meier 
übernahm danach die Leitung der Vorstandswahlen. Das 
Gremium wurde von allen fünf Ortsteilen der Stadt Elzach 
sowie der Gemeinde Biederbach personell vertreten.

Nach kurzer Vorstellungsrede, wurde der Alt-Bürgermeister 
Josef Ruf einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt, an 
dessen Seite Andrea Ambs als neue Stellvertreterin steht. 
Die Kassengeschäfte werden künftig von Bernhard Wisser 
geführt. Wiedergewählt wurden Karl Läufer als Schriftfüh-
rer, der sich noch einmal für weitere zwei Jahre zur Verfü-
gung stellte, sowie Agnes Becherer als Frauenvertreterin. 
Für die Kernstadt Elzach wurden Bernhard und Klara Jägle, 
Richard Ogorka, Rudolf Haag und Harro Maier in die erwei-
terte Vorstandschaft gewählt. Den Ortsteil Prechtal vertritt 
Beatrix Heymann, den Ortsteil Oberprechtal Roswitha Zim-
mermann und Margret Pleuler, den Ortsteil Yach Stefan 
Kasper, den Ortsteil Katzenmoos Brunhilde Burger und Ur-
sula Wisser und die Gemeinde Biederbach Rosa-Maria und 
Alois Weber.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Biederbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Rafael Mathis, 
79215 Biederbach, Dorfstraße 18, 
oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de

Das Spendenportal
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Waldbrandgefahr nicht unterschätzen - 
Nächste Hitzewelle kommt bestimmt !

Die trockene Witterung der vergangenen Wochen hatte zu 
einer Erhöhung der Wald-
brandgefahr geführt. Auch 
wenn momentan eine Ent-
spannung ist, bitten wir 
dennoch alle Waldbesucher 
um erhöhte Vorsicht und 
Aufmerksamkeit.

Das Feuermachen 
und Grillen im 
Wald ist außerhalb 
gekennzeichneter 
Feuerstellen verbo-
ten. Bei Feuer im 
offenen Gelände 
muss der Abstand 
zum Wald mindes-
tens 100 m betra-
gen. Außerdem 
gilt vom 1. März 
bis 31. Oktober im 
Wald ein Rauchverbot. Bitte beachten sie jetzt besonders 
im Sommer, dass weggeworfene Zigarettenkippen verhee-
rende Folgen haben können. Deshalb auch die Bitte, aus 
dem fahrenden Auto keine brennenden oder glimmenden 
Gegenstände werfen.
Gefahr droht auch, wenn das Auto auf Lichtungen und Flä-
chen mit hohem Gras abgestellt wird, weil durch den hei-
ßen Katalysator ein Feuer entfacht werden kann.
Ihr Bürgermeisteramt

Sommerzeit - Das Zurückschneiden von 
Hecken, Gebüsch und Bäumen entlang von 
Straßen und Wegen ist zu beachten!

Achtung Grundstücksbesitzer!
Wer kennt das nicht: Überhän-
gende Äste und Zweige hindern 
die Nutzung des Gehwegs oder 
verdecken Straßenschilder und 
engen die Sichtverhältnisse ein.
Lästig für viele! Doch eine ernst 
zu nehmende Haftungsfalle 

für die verantwortlichen Grundstückseigentümer! Der 
öffentliche Straßenraum – auch die Bürgersteige – ist 
von den Eigentümern angrenzender Grundstücke von 
Überwuchs frei zu halten. Kommt es infolge von Nach-
lässigkeiten zu Unfällen, kann das fatale Folgen für die-
jenigen haben, die einen erforderlichen Rückschnitt von 
Sträuchern und Ästen nicht vorgenommen haben.
Auch die Anfahrt von Rettungsfahrzeugen kann verzö-
gert oder gar verhindert werden.
Die Gemeinde fordert deshalb die Eigentümer und Be-
wirtschafter auf, ihre Grundstücke regelmäßig zu kon-
trollieren und die eventuell erforderlichen Rückschnitte 
vorzunehmen. Bei Nichtbeachtung, sehen wir uns leider 
gezwungen, dies in Eigenregie zu übernehmen und den 
Arbeitsaufwand dem Grundstückseigentümer in Rech-
nung zu stellen.
Das muss nicht sein und deshalb bedanken wir uns schon 
im Voraus herzlich für Ihre Mitwirkung.
Denken Sie auch daran, an Grundstücksgrenzen hohes 
Gebüsch und Gras zurückzuschneiden bzw. zu entfer-
nen, denn Ihr Nachbar wird es Ihnen danken und gleich-
zeitig leisten Sie einen Beitrag zu einem schöneren Ge-
meindebild.
Ihre Gemeindeverwaltung

Erinnerung  
Fälligkeiten bei der Gemeindekasse
Bei der Gemeindekasse Biederbach werden fällig:
zum 01. Juli 2022 Grundsteuer 2022
Abschlag Wasser/Abwasser 2022
Für die Abbucher, dies zur Information.
• Für die Barzahler bitten wir, unter Angabe des Bu-

chungszeichens die fällige Grundsteuer sowie den 
Abschlag Wasser/Abwasser bis zum 01.07.2022 zu 
überweisen, um unnötige Nebenkosten wie Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.

• Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge bei der 
Gemeindekasse abbuchen lassen, dann melden Sie 
sich bei Frau Thoma unter der Tel.Nr. 07682/9116-12 
oder per Mail: thoma@biederbach.de und Sie erhal-
ten dann ein entsprechendes SEPA-Lastschriftman-
dat.

Gemeindekasse Biederbach

Urlaubszeit bei der Gemeindeverwaltung - 
Alle Dienststellen nicht immer besetzt!!
Die Gemeindeverwaltung bittet um vorherige Absprache, 
bevor Sie zur Gemeindeverwaltung kommen, denn in der 
bevorstehenden Urlaubszeit werden nicht alle Sachbear-
beiterinnen der verschiedenen Dienststellen besetzt sein. 
Rufen Sie deshalb zuerst unter der Tel.-Nr. 07682 9116 0 
(Zentrale) an, ob ihr Anliegen derzeit überhaupt bearbeitet 
werden kann. Wir sind dennoch stets bemüht, alle Angele-
genheiten unserer Bürgerinnen und Bürger schnellstmög-
lich zu bearbeiten.
Auf unserer Homepage unter www.biederbach.de / Deine 
Alltagserleichterer / Bürgerservice / Behördenwegweiser / 
Bürgerservice (ganz oben) befinden sich diverse Anträge, 
wie z. B.
• Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten für 

die Ausstellung/Verlängerung/Aktualisierung eines Kin-
derreisepasses oder Ausstellung eines Bundespersonal-
ausweises unter 16 Jahren (Voraussetzung für die Aus-
stellung der Dokumente)

• Wohnungsgeberbestätigung (bei Zuzug oder Umzug in-
nerhalb der Gemeinde)

• Müllanträge
• Anzeige Hundehaltung usw.,
die Sie bereits ausgefüllt und unterschrieben mitbringen 
müssen/können.
Bitte überprüfen Sie auch rechtzeitig Ihre Ausweisdoku-
mente auf deren Gültigkeit, denn die Bearbeitungszeit be-
trägt beim Bundespersonalausweis momentan ca. 3 Wo-
chen und beim Reisepass jedoch ca. 4-6 Wochen.
Beim Kinderreisepass ist zu beachten, dass dieser nach Ab-
lauf nicht mehr verlängert (12 Jahre) oder aktualisiert wer-
den kann und nur noch ein Jahr Gültigkeit ab Antragstel-
lung hat. Um Probleme bei Kontrollen beim Grenzübertritt 
zu vermeiden, kontrollieren Sie rechtzeitig Ihre Ausweis-
dokumente, denn diese verlieren unabhängig vom Ab-
laufdatum Ihre Gültigkeit, wenn diese eine einwandfreie 
Identitätsfeststellung nicht mehr zulassen. Dies trifft ins-
besondere bei Kindereisepässen zu, wenn diese im Baby-
alter bereits ausgestellt wurden.
Für jedes Reiseland gelten unterschiedliche Einreisebestim-
mungen und Voraussetzung zum Reisedokument, diese 
können Sie auf der Homepage vom Auswärtigen Amt für 
das jeweilige Reiseland einsehen.
Für weitere Fragen zu Ihrem Anliegen rufen Sie einfach un-
ter der Tel. 07682/9116-0 (Zentrale) an oder schreiben eine 
E-Mail an gemeinde@biederbach.de 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Nächste Gebäude-Energieberatung am  
Mittwoch, den 6. Juli 2022 von 13-15 Uhr
Das Landratsamt Emmendingen bietet in Kooperation 
mit der Gemeinde Biederbach eine regelmäßige Gebäu-
de-Energieberatung in Biederbach an. Diese kostenlose 
Einstiegsberatung richtet sich an alle Hausbesitzer in 
der Gemeinde, die eine energetische Modernisierung 
ihres Gebäudes planen. Eine Energieberatung stellt im-
mer der erste Schritt für ein Modernisierungsvorhaben 
dar, egal ob bei einer anstehenden Heizungsmoderni-
sierung, im Rahmen von sogenannten Ohnehin-Sanie-
rungsmaßnahmen an Bauteilen der Gebäudehülle (z. B. 
Fenstertausch, Fassaden- oder Dachrenovierung) oder 
geplanten Umbauten oder Erweiterungen. Die Gebäu-
de-Energieberatung ist ein Unterstützungsangebot des 
Klimaschutzmanagements des Landratsamtes Emmen-
dingen und wird von einem dort beschäftigten Fachbe-
rater durchgeführt.
Aufgrund der derzeitig schwierigen energiepoliti-
schen Lage stellt sich für viele Hausbesitzer die Frage 
nach wirtschaftlichen Alternativen zur Öl- und Gas-
Zentral-Heizung. Das Ziel des neuen Serviceangebotes 
ist es, die Hausbesitzer während einer einstündigen 
Einstiegsberatung über gesetzliche Anforderungen, 
Unterstützungsangebote und Fördermittelprogramme 
zu informieren. Im Rahmen der Beratung sollen auch 
Ansprechpartner für die weitere Unterstützung bei Pla-
nung und Umsetzung benannt sowie konkrete Fragen 
in Bezug auf anstehende Sanierungsvorhaben beant-
wortet werden.
Im Dialog wird gemeinsam die weitere Vorgehenswei-
se, bezogen auf das jeweilige Sanierungsvorhaben, 
entwickelt, so dass der Beratungsempfänger beim Ab-
schluss der Einstiegsberatung die nächsten Schritte zur 
Einleitung des Sanierungsvorhabens genau kennt.
Die nächste Energieberatungs-Sprechstunde findet am 
Mittwoch, 06.07.2022, von 13:00-15:00 Uhr im Rathaus 
Biederbach (Bürgersaal) statt. Es stehen zwei Bera-
tungsfenster zur Verfügung: 13 Uhr und 14 Uhr.
Die Terminbuchung erfolgt über die Webseite https://
eveeno.com/wfg-landkreis-emmendingen (oder ggf. 
telefonisch unter 07641-451-1131).

DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch
Allen Altersjubilaren, die im Monat Juli ihren Geburtstag 
feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder nament-
lich nicht genannt werden möchten, gratulieren wir recht 
herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor allem Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Aufgrund der Corona-Pandemie mussten in der Vergan-
genheit leider die Besuche von Bürgermeister Rafael Ma-
this bei den Alters- und Ehejubiläen ausfallen.
Gerne möchte unser Bürgermeister nun unsere Jubilare 
wieder besuchen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter der Tel. 07682 9116-0 oder per Mail: 
gemeinde@biederbach.de

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag
„Adler-Pelzmühle“ Montag, Dienstag 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Deutscher Hof“ Sonntag
„Hirschen-Dorfmühle“ Dienstag, Mittwoch 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Sonnhalde“ Montag, Donnerstag 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Schwarzwaldstüble“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Bäreneckle“ Dienstag + Mittwoch
„Zum Kreuz“ Montag + Dienstag

Abhol- und Lieferservice in Biederbach

Abholservice
• Gasthaus Hirschen-Dorfmühle, Tel. 07682 327
• Gasthaus Sonnhalde, Tel. 07682 8718,  

Mobil: 0173 836 99 33 auch per WhatsApp

Wir bieten bis auf Weiteres unseren Abholservice parallel 
an, bitten Sie aber um Verständnis, wenn wir während 
der Service-Stoßzeiten keinen Abholservice anbieten 
können. Vielen Dank.
Lieferservice für Backwaren, Lebensmittel und Artikel des 
täglichen Lebens:
• Bäckerei/Dorfladen Schätzle, Tel. 07682 262

NOTDIENSTE / NOTRUFE

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bis-
herige Nummer für den allgemeinen Bereitschaftsdienst.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 erreichbar.
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport: Tel. 19 222
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg: http://www.kvbawue.de/buerger/not-
fallpraxen

Notrufe
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 · Polizei 110

Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Faxvordrucke sind unter 
www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, In-
tegrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 / 90 90 40 + 90 90 41 oder 0171 / 3380810 
(Tag + Nacht)
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Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Frau Birgitta Fahrländer
Tel.: 0176 17612633
E-Mail: birgitta.fahrländer@dorfhelferinnenwerk.de

Bereitschaftsdienst-Notfallpraxis  
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag  16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage  08 bis 22 Uhr

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
 Tel.: 116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Freiburg (allgemeiner Notfalldienst), Allgemeine Not-
fallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg, Sir-
Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau
Mo., Di., Do.  20:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mi., Fr.  16:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag von  08:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg
Mo. bis Do. 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Fr.  16:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst Freiburg  
am St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Sa., So. und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:30 Uhr
22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des 
Universitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über 
Heiliggeiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau

Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik 
Freiburg
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.  19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mi.  13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Fr.  16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst/Notarzt, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet und unter der Notrufnum-
mer 112 zu erreichen ist.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
für Menschen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Fr. Kasper + Fr. Heiß)
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/9185-16 (Fr. Funk)
Telefon: 07641/9185-13 (Hr. Hensel)
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641/96212-65 (Fr. Thiemann)
Außensprechstunde in Endingen und Elzach donnerstags
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 

ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1 am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681-24623 
erreichbar.

Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und 
pflegebedürftige Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5
79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590
http://www.herbstzeit-bwf.de

Apotheken-Notdienst
Di., 28.06.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
    Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Mi., 29.06.  Breisgau-Apotheke, Teningen
    Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
     Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
Do., 30.06.  Glotter-Apotheke, Glottertal
    Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55
    Neue Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9 33 22 21
Fr., 01.07.  Central-Apotheke Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Sa., 02.07.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 5 18 52
    Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
    Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
So., 03.07.  easyApotheke, Emmendingen
    Freiburger Str. 4, Tel. 07641 95 42 80
    Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mo., 04.07. Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
    Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Di., 05.07.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mi., 06.07.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Do., 07.07.  Glocken-Apotheke, Waldkirch
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
    Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Fr., 08.07.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
    Schwarzwald-Apotheke, Elzach
    Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Sa., 09.07.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
    Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63
So., 10.07.  Apotheke am Heidacker, Freiamt
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
    Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75
Mo., 11.07.  Kandel-Apotheke Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 93 20
Di., 12.07.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
    Lessingstr. 19, Tel. 07641 5 18 52

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Seit dem 1.1.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst 
eingerichtet, der werktags von 18 - 8 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

Samstag/Sonntag, 02.07./03.07.2022
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
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Samstag/Sonntag, 09.07./10.07.2022
Dr. Hesse, Forchheim
Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen, Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774 
9339-0, Fax: 07774 9339-33.

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
In der Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflege-
bedürftige, Angehörige und Interessierte aller Alters-
gruppen sind Informationen rund um das Thema Pfle-
ge, die regionalen Angebote und die gesetzlichen sowie 
kommunalen Leistungen erhältlich. Ebenso bietet der 
Pflegestützpunkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme 
dieser Leistungen. Die Auskünfte sind neutral, kosten-
los und vertraulich. Die Beratungen erfolgen telefonisch 
oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen, 
während der Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.
Besucheranschrift:
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Postanschrift:
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen
Kontakt:
Tel.:   07641 451-3091, -3025, -3095
E-Mail:  pflegestützpunkt@landkreis-emmendingen.de
Internet:   www.landkreis-emmendingen.de/pflegestu-

etzpunkt
Außensprechzeiten:
Waldkirch, Rathausinnenhof, Generationenbüro, Markt-
platz 1-5
Montags 12 – 16 Uhr, Tel.: 07641 451-3095, Frau Ziebold
Öffnungszeiten Emmendingen
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12 Uhr
Do.      14 – 18 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

MÜLLABFUHR

Donnerstag, 30.06.2022 Gelber Sack
Montag, 04.07.2022  Blaue Tonne
Freitag, 08.07.2022   Blaue Tonne (OrtsteilFrischnau, 

Mersberg, Uhlsbach)
Montag, 04./11.07.2022 Graue Tonne
Donnerstag, 14.07.2022 Gelber Sack

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch:  16.00 - 1900 Uhr
Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 13.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN

SPORTVEREIN BIEDERBACH E.V.

Einladung zur ordentlichen Generalversamm-
lung des SV Biederbach 1960 e. V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Freitag, den 22.07.2022 hält der Sportverein 
Biederbach um 20.00 Uhr im Clubheim Bieder-
bach seine diesjährige ordentliche Generalver-
sammlung mit folgender Tagesordnung ab:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht Vorstand Geschäftsführung
4.  Bericht Vorstand Organisation
5.  Bericht Vorstand Finanzen
6.  Bericht Vorstand Sport
7.  Bericht der Jugendleiterin
8.   Bericht der KassenprüferInnen und Entlastung der Ge-

samtvorstandschaft
9.   Neuwahlen: Vorstand Geschäftsführung, Organisati-

on sowie Sport inklusive des Spielausschuss und dessen 
StellvertreterIn, der/des JugendleiterIn und dessen/de-
ren StellvertreterIn sowie dem Beisitzer Geschäftsfüh-
rung

10. Ehrungen
11. Grußwort, Anträge und Verschiedenes
12. Schlusswort
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
Anträge sind 3 Tage vor der Generalversammlung schrift-
lich beim Vorstand der Geschäftsführung, Herrn Pascal Hin 
einzureichen.
Mit sportlichem Gruß
SV Biederbach 1960 e. V.
Pascal Hin –Vorstand Geschäftsführung

Sportwochenende des SV Biederbach 1960 e.V.
Endlich ist es wieder soweit!
Nach zweijähriger Pandemiepause steht am Wochenende 
des 09.-10. Juli 2022 das Sportwochenende des SV Bieder-
bach 1960 e.V. wieder vor der Tür.
Traditionell beginnt das Sportwochenende mit dem 8. Bie-
derbacher ElferCup bei dem Hobbymannschaften, Vereine 
sowie Firmen um die Pokale für die treffsichersten Schüt-
zInnen schießen.
Mit bereits 50 Herren- sowie 10 Damenmannschaften freut 
sich der SV Biederbach wieder über ein vollständiges Teil-
nehmerfeld und spannende Aufeinandertreffen. Anpfiff 
zu den ersten Begegnungen ist um 15:00 Uhr.
Am Sonntag startet dann unsere erste Mannschaft mit dem 
ersten Testspiel in die Vorbereitung zur Saison 2022/2023. 
Zu Gast ist mit den Sportfreunden Elzach/Yach 2 kein ge-
ringerer als der Meister der vergangenen Saison aus der 
Kreisliga-B-Staffel 2. Anpfiff ist um 16:00 Uhr.
Zuvor bestreiten die Mannschaften unserer C-Junioren 2 
und C-Junioren 3, der neugegründeten SG Oberes Elztal, 
ein internes Testspiel gegeneinander. Anstoß ist um 12 Uhr.
Um 14 Uhr treten mit unseren B-Juniorinnen dann die am-
tierenden Pokalsiegerinnen des Bezirkspokals 2021/2022 
gegen die Mädels der B-Juniorinnen aus Hofstetten an.
Wir freuen uns auf schöne Auftaktspiele unserer Mann-
schaften, wünschen den Jungs und Mädels eine erfolgrei-
che sowie verletzungsfreie Vorbereitung und freuen uns 
auf Ihren Besuch während der Sporttage des SV Biederbach 
1960 e.V. auf dem Sportgelände an den Weihermatten.
Sportliche Grüße
Ihr SV Biederbach 1960 e.V.

 
Foto: SV 

Biederbach 
1960 e.V.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Pokalsieg der B-Juniorinnen des SV Biederbach
Am vergangenen Sonntag spielten unsere B-Mädchen im 
Finale um den Bezirkspokal gegen die Juniorinnen der SG 
Au-Wittnau. Der Ausrichter SV Malterdingen hatte beste 
Bedingungen für Spielerinnen und Zuschauer geschaffen 
und bei sonnigem Fußballwetter konnte es losgehen. Nach 
einem etwas verhaltenen Start beider Mannschaften fiel in 
der 14. Minute das 1:0 für Biederbach durch Luisa Meier. 
Ausgeglichen ging es weiter bis zur 32. Spielminute, Mar-
lene Meier versenkte den Ball mit einem Hammerschuss im 
Tor von Au-Wittnau und es stand 2:0. Ein Traumtor, wel-
ches da bejubelt werden konnte. Auch die Gegnerinnen 
hatten ihre Chancen, scheiterten aber immer wieder an 
Biederbachs Abwehr und ihrer sicher parierenden Torhüte-
rin Verena Volk. Mit diesem Spielstand ging es in die Halb-
zeitpause. Die zweite Halbzeit startete mit einem Tor der 
Wittnauerinnen in der 45. Minute und es stand nur noch 
2:1. Doch ein schnelles Gegenspiel unserer Mädels brachte 
das 3:1 in der 46. Minute, Marie Schätzle-König traf nach 
schöner Vorarbeit ins lange Eck. Und gleich noch ein Tor 
hinterher in der 47. Spielminute, Emma Winterer zauberte 
den Ball mit einem überlegten Lupfer ins Tor der Gegne-
rinnen; 4:1 der Spielstand. Doch Wittnau ließ nicht locker, 
die Mädels gaben noch einmal alles und erzielten in der 61. 
Minute das 4:2. Aber auch unsere Mädchen hatten noch 
Kräfte, vergaben aber ihre Chancen auf ein weiteres Tor. 
In der 75. Minute fiel der Anschlusstreffer und es stand nur 
noch 4:3, das Spiel wurde noch einmal zum Nervenkitzel 
für alle, Spielerinnen und Zuschauer. Laute Anfeuerungsru-
fe von beiden Seiten gingen über den Platz, doch der Ab-
pfiff ließ auf sich warten. Nach kurzer Nachspielzeit dann 
die Erlösung, die Mädels aus Biederbach gewinnen mit 4:3 
den diesjährigen Bezirkspokal der B-Juniorinnen. Riesenju-
bel bei Spielerinnen, Trainern und Zuschauern, die vielen 
Trainingsstunden haben sich gelohnt. Für die Zuschauer 
war es ein ausgeglichenes, faires und am Schluss noch sehr 
spannendes Spiel beider Mannschaften, begleitet von einer 
guten Schiedsrichterleistung.
Für die Mannschaft des SV Biederbach spielten: Verena 
Volk, Jule Böcherer, Marlene Weis, Felizitas Nopper, Mar-
lene Maier, Lena Allgeier, Laetitia Gutmann, Luisa Meier, 
Marie Schätzle-König, Emma Winterer, Fiona Lemke, Emily 
Nopper, Jamila Ojeifo und Julia Häfner
Trainer: Andreas Schweitzer, Betreuer: Linus Schweitzer, 
Chris Riegger
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg vom SV Bieder-
bach und natürlich auch von den Eltern der Mädels.

 
Siegerfoto Foto: SV Biederbach

SCHULEN

GRUNDSCHULE BIEDERBACH

Mitgliederversammlung des  
Schulfördervereins
Der Förderverein der Grundschule Biederbach e.V. hält 
am Montag, den 18.07.2022 um 20 Uhr im Schulhaus sei-
ne Mitgliederversammlung ab.
Die Versammlung beinhaltet folgende Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Vorsitzenden
3.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4.  Rechenschaftsbericht des Kassenverwalters
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Verschiedenes
Hierzu sind alle Mitglieder des Fördervereins recht herz-
lich eingeladen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Öffnungszeiten der kath. Pfarrbüros
·  Elzach,     Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, 
       Fax: 07682 / 8083-10
 Mail:      info@kath-oberes-elztal.de 
 Öffnungszeiten:  Mittwoch, Donnerstag, Freitag 
       von 09.00 – 12:00 Uhr und
 Donnerstags   von 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
  Am Donnerstagnachmittag, 30. Juni ist das Pfarrbüro 

geschlossen!
·  Oberwinden,   Kirchberg 16, Tel.: 07682 / 256, 
       Fax: 07682/ 8435
 Mail:      hoernleberg@kath-oberes-elztal.de
 Öffnungszeiten:  Montag und Donnerstag 
       von 9:00 – 12:00 Uhr
       Mittwochnachmittag 
       von 15:00 – 18:00 Uhr

Hörnleberg, Wallfahrtskirche
Samstag, 02. Juli
08:30 Uhr  Rosenkranz
09.00 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst mitgestaltet vom Mu-

sikverein Kurkapelle Schonach
Sonntag, 03. Juli
10:00 Uhr   Wallfahrtsgottesdienst der Seelsorgeeinheit 

Oberes Elztal
Samstag, 09. Juli
08:30 Uhr  Rosenkranz
09.00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 10. Juli
11:00 Uhr   Festgottesdienst mit Erzbischof Stephan Bur-

ger, anlässlich 100 Jahre Bergwacht Schwarz-
wald

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit  
Oberes Elztal auf den Hörnleberg
Am Sonntag, den 03. Juli wandern oder fahren wir gemein-
sam auf den Hörnleberg.
Zum Wallfahrtsgottesdienst um 10:00 Uhr möchten wir Sie 
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herzlich einladen. Es besteht für alle Teilnehmer/-innen die 
Möglichkeit, mit dem Bus zum oberen Parkplatz zu fah-
ren. Abfahrt an der Realschule Elzach ist um 08:30 Uhr, um 
08:35 Uhr am Bahnhofsplatz in Oberwinden.
Preis für Hin- und Rückfahrt beträgt 4,00 €. Diejenigen, die 
nicht gut zu Fuß sind, können mit einem Kleinbus der Feu-
erwehr Elzach und Biederbach ab 09:00 Uhr bis zur Kapelle 
hochfahren. Rückfahrt des großen Busses ist spätestens 
um 13.00 Uhr.
Wer den Bus und/- oder den Kombi nutzen möchte, melde 
sich bitte bis spätestens Donnerstagvormittag, 30. Juni im 
Pfarrbüro Oberwinden: Tel. 07682/ 256 an.
Wir freuen uns auf Sie!

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
St. Barbara, Oberspitzenbach
Freitag, 01. Juli
14:30 Uhr  Seniorengottesdienst
Keine Gottesdienste am 02./ 03. Juli
Mittwoch, 06. Juli
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Rosa Gehring
St. Martin Kapelle, Biederbach
Samstag, 09. Juli
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, 
    anlässlich 50 Jahre St. Martinskapelle

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 30. Juni
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Rudolf Häringer und
    Seelenamt für Josef Hin
Samstag, 02. Juli
19:00 Uhr  Vorabendmesse
Dienstag, 05. Juli - Neunlindenkapelle
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 06. Juli
19:00 Uhr   ökumenisches Friedensgebet beim Missions-

kreuz
Donnerstag, 07. Juli
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
    Seelenamt für Emma Schätzle

St. Martinskapelle, Biederbach
Samstag, 09. Juli
19:00 Uhr   Eucharistiefeier, 
    anlässlich 50 Jahre St. Martinskapelle
Sonntag, 10. Juli - Elzach, auf Wörthplatz
10:00 Uhr  Open Air Gottesdienst
Dienstag, 12. Juli
15:00 Uhr  Seniorengottesdienst

EVANGELISCHES PFARRAMT

Liebe Leserin, liebe Leser, 
mitten im Sommer, lange Tage, warme Nächte sogar hier 
im Schwarzwald. Johannisbeeren in rot und schwarz (die 
mag ich am liebsten) und weiß, der letzte Rhabarber, Erd-
beeren – diese knallroten, grünen saftigen Farben im Gar-
ten, am Obststand!

Und daneben die Nachricht vom schweren Erdbeben in 
Afghanistan, dem erschreckenden Hunger und Hungertod 
vor allem der Kinder. Das Viele, das ich ausblende und weg-
drücke… Ist doch Sommer! 
Und dann taucht am Sonntag die Geschichte von Jona auf, 
der im Wal. (Buch des Propheten Jona)
Person Gottes, mit klarem, mit schwerem Auftrag geschickt 
in seine/ in unsere Zeit. Gesellschaft mit Reichtum UND Ar-
mut. Gedankenlos und sorglos die einen: „Was kostet die 
Welt!“ Andere zerquetscht schon jetzt die Preisspirale. 
„Schrei für Gerechtigkeit! Sag an, was aus dem Ruder läuft, 
Jona.“ Fordert Gott. 
„Ist doch Sommer und wieso eigentlich ich?“ antwortet 
Jona und geht in die andere Richtung.
Doch Gott ruft ihn ein zweites Mal, „Los, mach dich an dei-
nen Auftrag!“ Und Jona hält den Mächtigen und den Ohn-
mächtigen den Spiegel vor: Und das kommt an! 
„Alle Kraft in die Umkehr, alle Kraft ins Gebet, alle Kraft 
ins Gottvertrauen!“ Was sonst könnte noch helfen! Der die 
Verantwortung trägt in jener Zeit lässt allen sagen: „Wer 
weiß, vielleicht hat Gott ein Einsehen mit unserer Schuld 
und hilft uns, dass wir nicht untergehen?!“
Und Gott sieht, dass die Menschen ihr Handeln, ihre ganze 
Lebensweise ändern. ALLE. Und Gott lässt sie nicht in ihr 
Unglück rennen.
Ja! Es ist Sommer! Mitt-Sommer! Und noch nicht Winter…
Wer weiß, vielleicht richten wir Menschen unserer Zeit un-
sere Entscheidungen und unser Tun und Lassen neu aus. 
Wer weiß, vielleicht hält Gott auch an uns fest. 
Gott segne solche Mitt-Sommerzeit!
Ihre Barbara Müller-Gärtner

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN  
ELZACH UND OBERPRECHTAL:
Wechsel im Pfarrbüro:
Zum 1. Juli beendet Siglinde Pleuler ihre 25 jährige Arbeit 
im Pfarrbüro unserer Kirchengemeinden. Sabine Neumann 
übernimmt dann ihren Auftrag. Am Sonntag, 17. Juli um 10 
Uhr verabschieden wir Siglinde Pleuler im Gottesdienst in 
Elzach. Mögen es gesegnete Wege sein.

„Milch & Honig“: Sonntag, 10. Juli 17 Uhr
Konzert Johanneskirche Elzach: Wo findest du das Land, 
wo Milch und Honig fließen?
Die beiden Musiker Wolfgang Nehlert und Dietmar Schla-
ger beantworten dies mit Kontrabass, Klavier und Kirchen-
raum. In ihrem 60-minütigem Programm romantischer 
Musik sind Texte eingebettet, die dem Nachdenken und 
Auftanken dienen. Tauchen sie ein in einen Strom harmo-
nischer Klänge.

75 Jahre erste Flüchtlinge 6 Vertriebene in Elzach:
Sonntag, 24.7., 17 Uhr Johanneskirche
Vortrag Prof. Dr. Heiko Haumann & Einzelberichte

Evangelisches Pfarramt Elzach, Zollstockstraße 6, 
79215 Elzach
Tel.:    07682-8281
E-Mail:   Elzach-oberprechtal(at)kbz.ekiba.de//
Homepage:  www.eki-elzach-oberprechtal.de

ZWEITÄLERLAND

Neuer „Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“: Gasthaus Sonnhalde
Die Urlaubsregion ZweiTälerLand (ZTL) wurde als erste 
Region in Baden-Württemberg vom Deutschen Wander-
verband als „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ 
ausgezeichnet. Das Prädikat legt deutschlandweite Stan-
dards in Puncto Wege, Gastgeber, Tourist-Informationen 
und Service fest. Auch immer mehr Gastgeber im Elz- und 
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Simonswäldertal gelten als besonders wanderfreundlich 
und werben mit dem Zertifikat „Qualitätsgastgeber Wan-
derbares Deutschland“. Jüngst erhielt das Gasthaus Sonn-
halde in Biederbach die Urkunde erstmals überreicht.

 
ZTL-Geschäftsführerin Nicola Kaatz (rechts) überreicht die 
Urkunde an Hannes und Simone Becherer, Gasthaus Sonn-
halde Foto: ZTL

Das familiär geführte Gasthaus Sonnhalde am Eingang des 
Biederbach-Tals wird von Familie Becherer mit Herz und 
Seele betrieben. Ihre Gäste verwöhnen sie nicht nur kuli-
narisch in der Gaststube oder auf der Panoramaterrasse, 
sondern bieten auch vier gemütliche Gästezimmer an. „Wir 
wollen, dass die Gäste sich bei uns rundum wohlfühlen und 
teilen gerne unsere ganz persönlichen Wandertipps im 
ZweiTälerLand. Für uns stand es deshalb außer Frage, dass 
wir uns als Qualitätsgastgeber zertifizieren lassen,“ erklärt 
Hannes Becherer.
Das Gütesiegel des Deutschen Wanderverbandes, wel-
ches ZweiTälerLand Tourismus in Zusammenarbeit mit 
der Schwarzwald Tourismus GmbH verleiht, ist das einzige 
bundesweit verbreitete und geprüfte Zertifikat für wan-
derfreundliche Gastgeber. Alle drei Jahre wird die Zertifi-
zierung überprüft und bei Erfüllen der Kriterien erneut ver-
liehen. Das Landhotel-Restaurant Kohlenbacher Hof erhielt 
die Zertifizierung kürzlich bereits zum fünften Mal. „Wir 
freuen uns sehr über die wachsende Zahl der Gastgeber, 
die sich der Qualität im Wandertourismus verpflichten und 
so die Qualität unserer Wanderregion zusätzlich steigern,“ 
zeigt sich ZweiTälerLand Geschäftsführerin Nicola Kaatz 
von dem Engagement der Gastgeber begeistert.

NATURPARK
SÜDSCHWARZWALD

Genusswandern mit regionaler Vespertüte
Doppeltes Vergnügen versprechen die diesjährigen Na-
turpark-Vespertouren, die 2022 wieder im Naturpark Süd-
schwarzwald angeboten werden. Das Projekt vereint die 
Freuden einer Wanderung oder Radtour im vielgestaltigen 
Südschwarzwald mit dem Genuss regionaler Köstlichkei-
ten. Am Sonntag, den 3. Juli werden erneut einige Höfe 
im Naturpark Südschwarzwald leckere Vespertüten „to go“ 
anbieten. Enthalten sind neben Backwaren, Käse, Wurst, 
Obst, Gemüse und Getränken auch Vorschläge für Wander- 
oder Radtouren in der näheren Umgebung. Das Besondere 
daran: Die Zutaten für die Produkte stammen direkt vom 
Hof und aus der Region. Mit dem Kauf der Vespertüten 
unterstützen die Besucherinnen und Besucher die bäuer-
lichen Familienbetriebe und können vor Ort mit ihnen ins 
Gespräch kommen.

Die weiteren Termine für die Naturpark-Vespertouren sind 
der 4. September und der 2. Oktober 2022.
Alle Infos zu den teilnehmenden Höfen und der Anmel-
dung, den jeweiligen Vesperangeboten sowie den Vor-
schlägen für Wander- und Radtouren finden sich unter 
www.naturpark-vespertouren.de.

MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Müllabfuhr im Juli und August jede Woche
Die Sommerleerung der grauen Tonnen gibt’s im Landkreis 
Emmendingen auch in diesem Jahr wieder. Im Juli und Au-
gust werden die Mülltonnen wieder wöchentlich geleert, 
um damit hygienische Probleme bei heißen Temperaturen 
zu vermeiden. Die Tonnen werden am gewohnten Wo-
chentag geleert. Weil die Müllmänner im Sommer oft frü-
her beginnen und sich durch geänderte Tourenpläne die 
bisher eingespielte Abholzeit verändern kann, müssen die 
Tonnen am Abholtag immer schon morgens um 6:00 Uhr 
am Straßenrand abholbereit stehen. Wer kein Frühauf-
steher ist, sollte die Tonne schon am späteren Vorabend 
bereitstellen. Die Abfallwirtschaft empfiehlt, Müll in der 
warmen Jahreszeit am besten in Beuteln in die Tonne zu 
werfen, um damit hygienische Probleme erst gar nicht ent-
stehen zu lassen. 
Die wöchentliche Leerung im Sommer gilt nur für die grau-
en Tonnen: die gelben Säcke werden weiterhin alle zwei 
Wochen eingesammelt und die Papiertonnen alle vier Wo-
chen geleert.

Kreisimpfstützpunkt Kenzingen ab Juli 
immer mittwochs geöffnet
Der Kreisimpfstützpunkt im ehemaligen ALDI-Markt in 
Kenzingen (Industriestraße 26) bleibt auch im Juli beste-
hen, das Impfangebot wird jedoch der Nachfrage ange-
passt und auf einen Tag pro Woche reduziert. Ab Juli ist der 
Kreisimpfstützpunkt jeden Mittwoch von 16:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet. 
Die Impfungen sind wie bisher ohne Voranmeldung mög-
lich. Als Impfstoffe werden Biontech-Pfizer und Novavax 
verabreicht. Impfungen sind für Kinder ab zwölf Jahren und 
Erwachsene möglich. Angeboten werden Erst- und Zwei-
timpfungen sowie die dritte und vierte Auffrischimpfung.

Die Burg Landeck: Kostenfreie  
Burgenführung mit Erklärung von Experten
Unter der Rubrik „Burgen im Landkreis“ organisiert das 
Kreisarchiv des Landratsamts Emmendingen im Juni eine 
Burgenführung zur Burg Landeck in Teningen-Landeck. 
Am Samstag, 2. Juli 2022 wird von 14 bis ca. 16 Uhr die 
Führung mit Dr. Heiko Wagner und Dipl.-Ing. Stefan King 
angeboten 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, nur eine begrenzte Teil-
nehmerzahl ist möglich, die Anfahrt erfolgt privat. 
Um eine verbindliche Anmeldung wird bis zum 29. Juni 
2022 unter archiv@landkreis-emmendingen.de gebeten.

Bauerngarten am Heimatmuseum in  
Freiamt lädt zum Besuch ein
Beim „Tag der offenen Gartentür“ kann am Sonntag,  
3. Juli 2002 von 13 bis 18 Uhr der Bauerngarten am Hei-
matmuseum „Bäule“ in Freiamt-Ottoschwanden (Freihof 
15) besichtigt werden. 
Der Bauerngarten beim Museum wurde im traditionel-
len Stil angelegt mit kreuzförmigen Wegen und Beeten, 
die mit Buchs eingefasst sind. Im Garten werden Gemüse, 
Nutzpflanzen und Kräuter angebaut. Stauden sorgen für 
Farbenpracht. Mitglieder des Heimatvereins sind während 
der Öffnungszeiten am Sonntag vor Ort und geben den Be-
sucherinnen und Besuchern gerne Auskunft. Weitere Infos 
zur Anfahrt und zu allen Gartenterminen 2022 gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de
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Landratsamt am Mittwoch, 6. Juli 2022  
geschlossen
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Landratsamt 
Emmendingen mit allen Dienststellen am Mittwoch, 6. Juli 
2022 geschlossen. Für diesen Tag können somit auch keine 
Termine in der Kfz-Zulassungsstelle vereinbart werden.

Seminar auf der Hochburg:  
Social Media in der Landwirtschaft
Am Donnerstag, 7. Juli 2022 findet von 9:00 bis 16:30 Uhr 
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg das Seminar „Social Media in der Landwirt-
schaft“ statt. Im Seminar berichtet die Unternehmerin und 
Autorin Jutta Zeisset von aktuellen Entwicklungen und per-
sönlichen Erfahrungen. Sie können sich auf einen aktiven 
Austausch sowie einen Praxis-Check Ihres Online-Auftritts 
freuen. So stärken Sie Ihre digitale Präsenz und schaffen 
eine engere Beziehung zu Ihren Kunden. Soziale Medien 
wie Facebook, Twitter und Co. sind aus der Landwirtschaft 
nicht mehr wegzudenken. Die Chancen für landwirtschaft-
liche Betriebe sind vielfältig. Doch wie erreichen Sie Ihre 
Kunden? Wie positionieren Sie Ihren landwirtschaftlichen 
Betrieb, Hof-Café oder Webshop authentisch und mit über-
schaubarem Aufwand im Netz? Diese und viele andere Fra-
gen werden angesprochen.
Die Teilnahme an dem Seminar kostet 47,50 Euro, pro Per-
son, Verpflegung 20 Euro (Kaffee, Brezeln, kleines Mittag-
essen und Zopf). Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 20, 
maximal können 30 teilnehmen. Verbindliche Anmeldun-
gen sind unter www.koel-bw.de bis zum 28. Juni 2022 
möglich.

„Fleischfrei lecker – Veggie-Burger“ -  
Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren
Der Fleischkonsum pro Kopf liegt in Deutschland bei 1055 
g pro Woche, was weder für die Gesundheit noch das Kli-
ma gut ist. Eine Reduktion des Fleischkonsums und „kli-
mafreundlicher Essen“ bedeutet oft, langgehegte Gewohn-
heiten zu ändern. Das fällt vielen Menschen schwer. Sich 
langsam, Schritt für Schritt auf neue Geschmacksnuancen 
einzulassen und neue Rezepte auszuprobieren, ist berei-
chernd und gar nicht so schwierig, wie man oft denkt. Hier-
bei möchte das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg unterstützen und bietet unter dem 
Motto „Fleischfrei lecker – Veggie-Burger“ einen Koch-
workshop für Jugendliche ab 12 Jahren an. Die Teilneh-
menden lernen wie vegetarische Pattys aus unterschiedli-
chen pflanzlichen Nahrungsmitteln hergestellt werden und 
backen selber verschiedene Burgerbrötchen. Termin: Frei-
tag, 8. Juli von 16.00 -19.00 Uhr am Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmit-
telkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (ca. 6 
€). Anmeldung bis 05. Juli 2022 über den folgenden Link: 
https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/. Der 
Kurs wird im Rahmen der Initiative „Mach‘s Mahl “ durch 
das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

MobilSiegel-Auszeichnung für Betriebe im 
Landkreis Emmendingen
In Zeiten von drohenden Versorgungsengpässen und Preis-
steigerungen bekommen Alternativen zum fossilen Ver-
kehr große Bedeutung. Auch für Betriebe gilt es daher, die 
Mobilität der Beschäftigten klimafreundlich zu gestalten. 
Das „MobilSiegel – klimafreundlich zur Arbeit“ zeichnet 
auch in diesem Sommer Unternehmen im Landkreis Em-
mendingen aus, die ihre Mitarbeitenden bei nachhaltiger 
Mobilität unterstützen. Es ist in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Freiburg, den Landkreisen Emmendingen und Breis-

gau-Hochschwarzwald sowie der VAG Freiburg entstan-
den. Die ausgezeichneten Betriebe werden als attraktiver 
Arbeitgeber und als zukunftsorientiertes Unternehmen 
wahrgenommen. Aus einem Katalog von möglichen Ak-
tivitäten werden die in dem Betrieb bereits vorhandenen 
angerechnet. Dies könnte z.B. finanzielle Anreize zu kli-
mafreundlicher Mobilität sein wie JobRad oder JobTicket, 
nutzbare Radabstellanlagen oder E-Lademöglichkeiten 
oder die Teilnahme des Unternehmens an Kampagnen wie 
dem STADTRADELN.
Weitere interessanten Ideen für nachhaltige Mitarbeiterm-
obilität sowie Informationen zur aktuell noch möglichen 
Bewerbung erhalten Betriebe auf den Webseiten des Land-
ratsamtes und unter www.mobilsiegel.de .

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

Alltagsassistenten oder Pflegekräfte 
(w/m/d) zur Mitarbeit in der Pflegewohn-
gruppe (Tag- oder Nachtdienst) in der 
Pfarrscheune Schuttertal gesucht
Wir suchen noch weitere Mitarbei-
ter (m/w/d) für den Tag- und Nacht-
dienst (Bezahlung nach TVöD).
Sie sind für betreuungs- und pflege-
bedürftige Menschen am Tag oder in der Nacht da, führen 
hauswirtschaftliche und leichte pflegerische Tätigkeiten 
durch. Wenn Sie sich für die Vision eines dörflichen und 
menschlichen Miteinanders begeistern können, dann freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung an die Bürgergemeinschaft 
Soziales Miteinander Schuttertal e.V. Obertal 11, 77978 
Schuttertal, gerne auch online unter vorsitz@somit-schut-
tertal.de. Auskünfte erhalten Sie bei Frau Ursula Gruninger 
unter der Tel. Nr. 07823/2990 oder 0162/7933817.

Gemeinde Schuttertal
Ortenaukreis

Du hast gerade Deine Schule, Deine Ausbildung oder 
Dein Studium abgeschlossen und weißt noch nicht ge-
nau, wie es weitergehen soll? Dir macht Dein bisheriger 
Beruf keinen Spaß mehr und es ist Zeit für einen Tape-
tenwechsel? Du möchtest Dich für das Allgemeinwohl 
engagieren, hast Freude am Kontakt und Umgang mit 
Kindern und bist aufgeschlossen und verantwortungsbe-
wusst? Dann ist der Bundesfreiwilligendienst die richti-
ge Lösung für Dich! Ab September 2022 geht’s los!
Die ausführliche Stellenbeschreibung findest Du unter 
www.schuttertal.de/stellenangebote.
Für Fragen steht Dir Lisa Kopf (Tel. 07826/9666-25) ger-
ne zur Verfügung.

Förderpreis für die besten Auszubildenden 
im Landkreis Emmendingen
Die Ausbildungsstiftung des Landkreises Emmendingen 
lobt den Förderpreis „Auszubildende des Jahres im Land-
kreis Emmendingen“ aus. Die jeweils besten Auszubilden-
den in den vier Kategorien Handel, Industrie, Handwerk 
und Dienstleistung werden mit einem Förderpreis in Höhe 
von jeweils 500 Euro ausgezeichnet.
Mit dem Förderpreis sollen Auszubildende ausgezeichnet 
werden, die sich mit besonderem Engagement einbrin-
gen und in ihrem Ausbildungsverhalten bespielhaft sind. 
Teilnehmen dürfen alle Auszubildenden, die im Landkreis 
Emmendingen ausgebildet werden und sich zum Zeitpunkt 



13Woche 26 
Mittwoch, 29. 06. 22

des Einsendeschlusses in einer dualen Berufsausbildung be-
finden, ihre Abschlussprüfung noch ablegen werden und 
das erste Ausbildungsjahr bereits abgeschlossen haben. 
Die Auszubildenden müssen von ihrem Ausbildungsbetrieb 
empfohlen werden, der je Kategorie einen Auszubildenden 
unterstützen darf. Die Bewerbungsunterlagen sollten spä-
testens bis zum 29. Juli 2022 bei der Ausbildungsstiftung 
des Landkreises Emmendingen eingereicht sein. Informati-
onen und Bewerbungsmöglichkeit gibt es auf der Internet-
seite: www.ausbildungsstiftung-em.de.

DEUTSCHE 
RENTENVERSICHERUNG

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Aus-
bildungsplatz haben, sollten der Agentur für Arbeit oder 
einem Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen. 
Dadurch werden Lücken im Versicherungsverlauf vermie-
den und es entstehen keine Nachteile bei der späteren Ren-
te. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg hin. 
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die 
Zeit der Ausbildungsplatzsuche als sogenannte Anrech-
nungszeit in der gesetzlichen Rentenversicherung berück-
sichtigt werden. Angerechnet wird diese Zeit aber nur, 
wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, 
sich als Ausbildungssuchende melden und die Zeit mindes-
tens einen Kalendermonat andauert. 
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internetsei-
te unter http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
abrufen.

SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Tag des Sonnenschutzes unter dem Motto 
„Sonnenschutz? Sonnenklar!“
Nach wie vor führt der weiße Hautkrebs die Rangliste der 
Berufskrankheiten mit über 2.000 Verdachtsanzeigen pro 
Jahr an.
Auf ausreichenden Sonnenschutz zu achten, ist insbeson-
dere für jene Menschen wichtig, die unter freiem Himmel 
arbeiten. Schon einfache Maßnahmen schützen vor UV-
Strahlung:
1.  Direkte Sonne meiden
 ·  Die Mittagssonne meiden
 ·  Nie länger als notwendig in der Sonne aufhalten
 ·  Arbeitsbereich beschatten
 ·   Regelmäßige Pausen im Schatten und ausreichend 

trinken
2.  Kleidung
 ·   Langärmlige Ober- und Unterbekleidung tragen 

(möglichst aus Baumwolle). Spezielle UV-Schutzklei-
dung ist nicht erforderlich.

 ·  Kopfbedeckung mit Ohren- und Nackenschutz tragen
 ·  Sonnenschutzbrille tragen
3.  Unbedeckte Körperstellen eincremen
 ·   Kopf: Gesicht, besonders Augenbereich und Lippen 

sowie Haaransatz und Nacken
 ·  Hände, unbedeckte Arme und Beine
 ·  Mindestens Lichtschutzfaktor (LSF) 30 verwenden
Wer beim Kauf von Sonnenschutzmitteln mehr über die 
Inhaltsstoffe erfahren möchte und wissen will, welche UV-
Filter dabei zum Einsatz kommen, findet in der COSMILE-
App eine wertvolle Einkaufshilfe.

Mehr Informationen dazu liefert die Internetseite 
www.cosmile-info.eu.
Rund um den Tag des Sonnenschutzes stellt die Initiative 
„Sonnenschutz? Sonnenklar!“ kostenfreies Informations-
material unter www.sonnenschutz-sonnenklar.info zur 
Verfügung, um auf die Gefahren vor zu viel Sonnenstrah-
lung aufmerksam zu machen.
Weitere Informationen rund um das Thema Sonnenschutz 
am Arbeitsplatz bietet die SVLFG auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/sonnenschutz.

Deutlich höhere Renten in der Grünen Branche
Die Renten aus der Alterssicherung der Landwirte (AdL) 
und aus der landwirtschaftlichen Unfallversicherung stei-
gen zum 1. Juli 2022 in Westdeutschland um 5,35 Prozent 
sowie in Ostdeutschland um 6,12 Prozent.
Wie in der gesetzlichen Rentenversicherung wird es auch in 
der Grünen Branche eine der höchsten Rentenanpassungen 
seit Einführung der sozialen Sicherungssysteme geben. Der 
allgemeine Rentenwert in der AdL sowie der Anpassungs-
faktor für die vom Jahresarbeitsverdienst abhängigen Ren-
ten der Unfallversicherung verändern sich entsprechend 
dem Prozentsatz, um den sich die Renten der Deutschen 
Rentenversicherung erhöhen.
In der AdL steigt der allgemeine Rentenwert von 15,79 auf 
16,63 Euro (West) bzw. von 15,43 auf 16,37 Euro (Ost). Die 
Renten in Ostdeutschland werden zum 1. Juli 2024 vollstän-
dig an das Niveau in Westdeutschland angepasst sein. Ab 1. 
Juli 2022 beträgt der Unterschied noch 1,4 Prozent.
Alle Rentenbezieher werden bzw. wurden bereits durch 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau schriftlich über die jeweilige Höhe ihrer Rentenan-
passung informiert.

AUS- UND FORTBILDUNG

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT
AGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

WieDerEinstieg gelingt
Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit 
nach, obwohl sie das gerne tun würden. Um das zu än-
dern, richtet die Agentur für Arbeit Freiburg am Mittwoch,  
13. Juli, im Berufsinformationszentrum und in einer Online-
Veranstaltung den Thementag „WieDerEinstieg gelingt“ 
aus.

Berufsinformationszentrum, Lehener Straße 77
In Kurzberatungen informiert Julia Brandt von 8:30 bis 
12:30 Uhr interessierte Frauen und Männer, welche Schrit-
te auf dem Weg zum erfolgreichen Wiedereinstieg nach 
der Familienzeit hilfreich sind. Von 9:00 bis 10:30 Uhr in-
formieren Jennifer Wehrle und Annette Köth in einer In-
formationsveranstaltung über alles Wissenswerte rund um 
das Thema Rückkehr ins Berufsleben. Eine Anmeldung ist 
jeweils nicht erforderlich.

Online Veranstaltung
Um 16 Uhr informieren Judy Fleischer und Fabian Martin 
in einer Online-Veranstaltung zum selben Thema wie am 
Vormittag. Die Zugangsdaten gibt es nach Anmeldung per 
E-Mail an Oberrhein.BBiE@arbeitsagentur.de.
Die Teilnahme an allen Angeboten ist kostenlos.
Die Veranstaltung wird gestaltet von „Berufsberaterinnen 
und Berufsberatern im Erwerbsleben“. Sie begleiten Men-
schen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswege-
planung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch fi-
nanzieller Unterstützung richten sie sich in erster Linie an 
Beschäftigte und Wiedereinsteigende.
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„Frauen und Männer aus der “Stillen Reserve„ sind hoch-
motiviert und gut ausgebildet. Aber sie trauen sich häufig 
nicht, den ersten Schritt zu machen. Mit niederschwelligen 
Angeboten wollen wir das ändern“, sagt Andrea Klimak. 
Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeord-
neten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. 
Der Thementag ist Teil der von ihr organisierten Veranstal-
tungsreihe BiZ & Donna.

Beruf erfolgreich abschließen
Damit klappt es
Wenn es in der Ausbildung nicht rund läuft ist das erst mal 
noch kein Grund, die Flinte ins Korn zu werfen. Denn mit 
der sogenannten Assistierten Ausbildung (AsA und AsA-
flex) gibt es eine kostenlose, äußerst flexible und sehr wirk-
same Unterstützung, die Auszubildende doch noch ans Ziel 
bringt.
Die Schritte, um an dem Programm teilzunehmen, sind 
denkbar einfach. Dazu reicht es, Kontakt mit der Berufsbe-
ratung der Agentur für Arbeit Freiburg oder dem Jobcen-
ter Landkreis Emmendingen aufzunehmen. Dort wird alles 
Weitere in die Wege geleitet.
Beide Behörden haben für junge Menschen aus dem Elztal 
die BBQ Bildung und Berufliche Qualifizierung gGmbH in 
Waldkirch mit der Durchführung der Assistierten Ausbil-
dung beauftragt. Dort erhält jeder Jugendliche, der an der 
Assistierten Ausbildung teilnimmt, eine erfahrene Ausbil-
dungsbegleiterin oder Ausbildungsbegleiter zur Seite ge-
stellt. Gemeinsam wird festgelegt, wie der individuelle Un-
terstützungsbedarf aussehen kann. Der ist hinsichtlich der 
Dauer und Intensität sehr flexibel und reicht von Stütz- und 
Förderunterricht über Förderung von fachtheoretischen 
Kenntnissen und Fertigkeiten bis hin zu Unterstützung bei 
Stress im Betrieb oder zu Hause.
Eltern und Jugendliche, die sich erst einmal allgemein und 
unverbindlich informieren wollen, können sich direkt an 
die BBQ wenden (Telefon: 07681 4739310, E-Mail: stolze.
joachim@biwe.de). Wer sich bereits zur Teilnahme ent-
schieden hat, spart Zeit, wenn zuerst die Berufsberatung 
(Telefon 0800 4 5555 00; E-Mail freiburg.berufsberatung@
arbeitsagentur.de) und bei Grundsicherungsempfängern 
das Jobcenter Landkreis Emmendingen (Telefon 07641 
9115301; E-Mail Jobcenter-Landkreis-Emmendingen@job-
center-ge.de) kontaktiert wird.

GEWERBE AKADEMIE FREIBURG

Das Rechnungswesen eines Betriebs
Bilanzen erstellen, Einnahmen und Ausgaben verbuchen, 
die Kosten- und Leistungsrechnung für das Controlling vor-
bereiten: In einem Betrieb ist ein exaktes Rechnungswesen 
grundlegend für den wirtschaftlichen Erfolg. Dazu bietet 
die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
die Fortbildung „Assistent/in Rechnungswesen (HWK)“ an. 
Innerhalb von vier Monaten können sich alle, die bereits 
in diesem Bereich tätig sind oder sich einarbeiten wollen, 
fundierte Kenntnisse aneignen.
Der nächste Kurs beginnt am 7. November. Der Unterricht 
findet Montag und Mittwoch jeweils von 18 bis 21.15 Uhr 
statt – teilweise in Präsens, teilweise als interaktive Online-
Schulung im Blended-Learning-Format. Auskünfte, auch 
zu Fördermöglichkeiten wie den Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds, gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0761/15250-
24, www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Computergesteuertes Drehen und Fräsen
Programme zu erstellen für das automatisierte Drehen und 
Fräsen: Das lernen Fachleute aus dem Metallbereich in der 
dreimonatigen Ausbildung zur CNC/CAM-Fachkraft, die die 
Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg ab 8. 
November anbietet.
Neben dem Programmieren können diese Spezialisten 
dann auch Maschinen einrichten und Störungen beheben. 
Sie ermitteln vorab Durchlaufzeiten, um zu überprüfen, ob 
sich die automatisierte Fertigung im Einzelfall vom Auf-
wand her lohnt.
Der Unterricht findet Dienstag und Donnerstag von 17.30 
bis 21.30 Uhr sowie Samstagvormittag statt. 
Auskünfte, auch zu Fördermöglichkeiten wie dem Auf-
stiegsbafög, gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 
0761/15250-24, www.gewerbeakademie.de/weiterbildung.

Beratungen für Frauen zu beruflichen Themen 
am 6. und 14. Juli in Emmendingen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät am 6. und 14. Juli 
Frauen aus dem Landkreis Emmendingen zu allen berufli-
chen Themen: Von der beruflichen Orientierung, über Aus- 
und Weiterbildung, bis zum Wiedereinstieg nach einer be-
ruflichen Auszeit sowie zur Stellensuche und Bewerbung.
Die individuellen Beratungen am 6. Juli finden zwischen 
8.30 und 13.00 Uhr, am 14. Juli zwischen 13.30 und 17.30 
Uhr im Landratsamt Emmendingen, Haus am Festplatz, 
Schwarzwaldstr. 4, statt. Bei Interesse wenden Sie sich zur 
Terminvereinbarung an Tel. 0761 201-1731. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der 
Kontaktstelle Frau und Beruf finden Sie unter https://frau-
undberuf.freiburg.de

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Die Lebenshilfe sagt „Danke“!
Groß war das Interesse der Bevölkerung am „Tag der of-
fenen Tür“ in der Lebenshilfe-Werkstatt in Elzach, der im 
Rahmen des Frühlingsfestes des Musikvereins Trachtenka-
pelle Biederbach stattfand.

Den ganzen Tag über strömten die Besucher und informier-
ten sich über das Angebot der Lebenshilfe Einrichtungen 
im Kinzig- und Elztal.
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Die Lebenshilfe erhielt an diesem Tag überwältigende Un-
terstützung aus der Bevölkerung und von Vereinen und 
möchte deshalb ganz herzlich „Dankeschön“ sagen
• allen Kuchenspendern aus dem Elztal
• dem Musikverein Trachtenkapelle Biederbach für die 

Bewirtung im Festzelt
• der KJG Elzach für die Bewirtung der Kaffeestube und 

fürs Kinderprogramm
• allen Anwohnern, die am Festwochenende viel Trubel 

vor der Haustür hatten, für ihr Verständnis.

„Ein Garten für Nützlinge“ und  
„Pflanzenschutz“ – Themen der KOGL- 
Infoveranstaltung am 1. Juli 2022

„Ein Garten für Nützlinge“ – wo sie wohnen, 
was sie essen. Auf einem Rundweg durch 
den KOGL-Lehrgarten wird an verschiede-
nen Stationen gezeigt, was für Insekten und 
andere Kleintiere getan werden kann.
„Pflanzenschutz“ - Seit Jahren gibt es auf-
grund von Globalisierung und Klimawan-
del immer mehr sogenannte Schädlinge. Da 
gleichzeitig immer weniger Pflanzenschutz-

mittel frei verkäuflich sind, stehen wir oft vor einem Prob-
lem. Einfach zu sagen, dass früher alles besser war, bringt 
uns leider nicht weiter. Was können wir tun?
Die Veranstaltung findet am Freitag, den 1. Juli 2022 von 
17.00 bis 19.00 Uhr statt. Interessierte sind herzlich einge-
laden in unseren Lehrgarten an der Alten Straße in Ken-
zingen zu kommen und sich zu informieren. Die Veranstal-
tung ist weiterhin kostenlos, eine Spende zum Erhalt des 
Lehrgartens ist willkommen. Den Jahresplan der KOGL-
Informationsveranstaltungen 2022 sowie die Anfahrt zum 
Lehrgarten finden Sie unter www.kogl-emmendingen.de .

Oberwindemer Sommerfest  
vom 02. - 04. Juli 2022
Zu unserem diesjährigen Oberwin-
demer Sommerfest vom 02. - 04. 
Juli 2022 laden wir Sie ganz herzlich 
in unser gemütliches „Sommerfest-
Dorf“ auf dem Bahnhofsplatz ein.

Am Samstag ab 18 
Uhr beginnt das Fest 
mit dem beliebten „7. 
Elztäler Mehrkampf 
mit´ere saumäßige 
Gaudi – Brauchtum 
mal anders“ und ab 
21 Uhr sorgt die Live-
Band „knock out“ mit 
Rock am Hock für bes-
te Partystimmung.
Am Sonntag beginnt 
ab 11:30 Uhr die 
Winzerkapelle Bisch-
offingen mit einem 
Frühschoppenkon-
zert. Am Nachmittag 
werden die Musikver-
eine Harmonie und 
Freundschaft Freiamt 
e.V. und das Jugend-

orchester „OmusiKa“ für gute Unterhaltung sorgen. Be-
sonders freuen wir uns, in diesem Jahr zur Kaffeezeit den 
Akkordeon-Club Niederwinden e.V. als musikalische Gäste 
begrüßen zu dürfen.
Das Küchenteam sorgt auch in diesem Jahr wieder für eine 
reichhaltige Speisekarte, auf der neben den traditionellen 
Festgerichten auch der beliebte Flammenkuchen (neu auch 

vegetarisch), der knackige Feinschmeckersalat mit Puten-
streifen und das würzige Gyros nicht fehlen darf. Pünktlich 
zur Kaffeezeit wird eine vielfältige Kuchenauswahl bereit-
stehen und auch das leckere Bauernhofeis und das beliebte 
„Kinderschminken“ darf selbstverständlich nicht fehlen.
Der Montag beginnt wie immer ab 12:00 Uhr mit dem 
Kinder-Spaghetti-Essen und ab 17:00 Uhr findet das tradi-
tionelle Handwerkervesper statt. Der Musikverein Obersi-
monswald e.V. übernimmt die musikalische Umrahmung.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Ihre Festgemeinschaft „Blasmusik in Oberwinden GbR“

NATUR – KUNST – GENUSS
Großer Künstler- & Naturparkmarkt  
in der Ettenheimer Innenstadt

Unter dem Motto NATUR 
KUNST GENUSS findet am 
Sonntag, 10. Juli 2022 ein 
großer Künstler- und Na-
turparkmarkt in der Barock-
stadt Ettenheim statt.
Auf dem Künstlermarkt er-
wartet die Besucherinnen 
und Besucher ein buntes 
Potpourri an Floristik, ge-
nähter Kleidung und Ac-
cessoires, Kunst- und Gar-
tenobjekte aus Kiesel, Ton, 
Holz, Keramik und Beton, 
Unikatschmuck aus Gold und 
Silber, handgesiedete Seifen, 
originellen Papierproduk-
ten, hochwertigen Ölen und 
Pestos, Destillate und Liköre, 
Chilispezialitäten, Korbwa-

ren und vielem mehr. Mediterrane Spezialitäten runden 
das Angebot ab.
Der Naturparkmarkt des Naturpark Schwarzwald Mitte-
Nord schließt sich direkt an den Markt der schönen Dinge 
an. Auf ihm präsentieren Direktvermarkter und Bauernhö-
fe aus dem Schwarzwald die ganze Vielfalt der Region: Ap-
felsaft von heimischen Streuobstwiesen, frisches Holzofen-
brot und Hausmacherwurst, Holzspielzeug, Brandmalerei 
auf Holz, Töpferwaren u.v.m.
Für das leibliche Wohl ist mit regionalen und internati-
onalen Spezialitäten, Flammenkuchen, Schwarzwälder 
Köstlichkeiten, Gegrilltem, süßen Verführungen wie Eis, 
Kuchen und Crêpes bestens gesorgt. Auch die kleinen Be-
sucher kommen am 10. Juli auf ihre Kosten. Im Rohanhof 
sind wieder die AlpaWaKi’s aus Ettenheimweiler mit ihren 
Alpakas und Wollprodukten dabei und die städtischen 
Kindergärten bieten wieder ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm an. Auch zahlreiche Aussteller bieten ein 
Mitmachangebot und zeigen alte Handwerkskunst. Musi-
kalisch werden die Besucher des Marktes unter anderem 
von der Band Pomona Green, Matt Woosey und Amicis un-
terhalten.
Der Markt beginnt um 11 Uhr und endet gegen 18 Uhr.
Weitere Informationen unter www.ettenheim.de

Einladung zum Jubiläumsfest 
„150 Jahre Blasmusik in Ottoschwanden“

Vom 16.-18. Juli 2022 lädt der Musik-
verein Ottoschwanden e. V. zum gro-
ßen Jubiläum auf das Freihofgelände 
in Freiamt ein.

16. Juli, ab 17:30 Uhr
Am Samstagabend startet das Fest-

wochenende um 17:30 Uhr mit einem Fassanstich und Frei-
bier im Festzelt (Einlass ab 17 Uhr). Danach geht es in den 
Konzertabend über, das Highlight ist an diesem Abend der 
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Auftritt der Band VIERA BLECH (ab 21 Uhr), davor wird die 
Band BRASSTASTISCH (ab 19 Uhr) spielen.
Für diesen Abend gibt es Tickets für 17 € im Vorverkauf. Die 
Tickets sind bei allen aktiven Musikern und bei den Vorver-
kaufsstellen: Papierschmiede Freiamt, Versicherungsbüro 
Böcherer Freiamt sowie online auf unserer Website www.
musikverein-ottoschwanden.de erhältlich. Den Abend las-
sen wir in der Bar des Freihofkellers ausklingen (Barbetrieb 
ab 23 Uhr).
Bitte beachten Sie, dass die gesetzlichen Bestimmungen 
des Jugendschutzes gelten!

17. Juli, ab 9:30 Uhr
Der Sonntag beginnt um 9:30 Uhr mit einem Festgottes-
dienst im Festzelt auf dem Freihofgelände. Danach laden 
wir Sie zum Frühschoppen und Mittagessen ein. Im Festzelt 
werden Sie mit Blasmusik durch Musikvereine musikalisch 
unterhalten. Um 14 Uhr findet ein großer Brauchtumsum-
zug durch Ottoschwanden statt.

18. Juli, ab 11 Uhr
Am Montag laden wir Sie zum Handwerkeressen ein. Zum 
gemütlichen Festausklang werden ab 18 Uhr die Rollberg-
musikanten und im Anschluss Polka Blech spielen.
Auf Ihren Besuch freut sich der
Musikverein Ottoschwanden e. V.

Vor dem Urlaub nochmal  
Gutes tun?
Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. 
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Aufgehobene Corona-Restriktionen, die damit verbun-
dene höhere Mobilität der Menschen und die Urlaubs-/
Ferienzeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspen-
den aus. Patienten sind unabhängig von der Ferienzeit 
weiterhin dringend auf Bluttransfusionen angewiesen. 
Mit nur einer einzigen Blutspende kann bis zu drei 
Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden.
Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind 
nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinu-
ierliche Engagement der Blutspender/innen angewiesen.
Aktuell wird jede/r gebraucht! Das DRK bittet alle Spen-
dewilligen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur 
Blutspende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin:
Freitag, dem 15.07.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Schulstraße 8
79215 ELZACH / OBERPRECHTAL

Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hot-
line 0800 - 11 949 11. Alle geltenden Regeln und mögli-
che Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden 
Sie unter: www.blutspende.de/corona.
Da momentan viele Blutkonserven fehlen, freuen wir 
uns auf zahlreiche Spender.
Bitte denken Sie auch an Ihren Personalausweis!
Kommen Sie und helfen Sie mit!
DRK OV Oberprechtal

Narrenzunft Elzach - Mitgliedsbeitrag
Liebe Zunftmitglieder,
die Narrenzunft Elzach e.V. wird, wie in der Hauptversamm-
lung angekündigt, Anfang Juli 2022 den Mitgliedsbeitrag für 
das Jahr 2022 per Lastschrift einziehen. Für die Zunftmitglie-
der, welche bei der Volksbank oder der Sparkasse Kunde sind, 
besteht dann in den darauffolgenden Wochen die Möglich-

keit den Zunftbändel für dieses Jahr (2022) und für das Jahr 
2021 bei den beiden genannten Kreditinstituten in Elzach ab-
zuholen. Den Barzahlern und den Mitgliedern, welche bei ei-
nem anderen (nicht ortsansässigen) Kreditinstitut Kunde sind, 
wird wieder vor der Fasnet 2023 die Möglichkeit geboten die 
Zunftbändel (dann 2021 bis 2023) in unserer Zunftstube in der 
Alfing abzuholen. Auch die dann noch ausstehenden Beiträ-
ge der Barzahler (2021 und 2022) werden wir erst bei dieser 
Gelegenheit nacherheben. Der genaue Termin wird zu gege-
bener Zeit wieder bekannt gegeben.
Mit einem kräftigen Tralla-ho:
NARRENZUNFT ELZACH

Förderverein Krankenhaus Waldkirch
Das Projekt „Dachterrasse“ 
ist in Arbeit
Seit einigen Wochen bittet 
der Förderverein Kranken-
haus Waldkirch die Bevölke-
rung des Elztales um Spen-
den für die Finanzierung 
eines großen Projektes: Die 
Dachterrasse des Kranken-
hauses soll so hergerichtet 
und ausgestattet werden, 
dass ein angenehmer Auf-
enthaltsort für Patienten, 
Besucher und Klinikpersonal 
entsteht. Dazu gehören eine 
große Markise als Sonnen-
schutz, ein stabiler Wind-
schutz, neue Tische und 
Stühle und klimaresistente 

Pflanzen. Alle Aufträge sind an regionale Betriebe vergeben.
Die Glasfront wurde schon eingebaut; das ausfahrbare Son-
nendach mit den nötigen Befestigungen und elektrischen 
Anlagen wurde gerade installiert. Die neuen Terrassenmö-
bel sind da; die Pflanzenkübel warten in der Gärtnerei auf 
ihren Abruf.
Die Klinik übernimmt den Einbau einer Rampe als barrie-
refreien Zugang zu der Dachterrasse, die Elektroinstallati-
onen und andere Vorbereitungsarbeiten und die künftige 
Pflege und Wartung. Der 
Förderverein sorgt für die Fi-
nanzierung der Anschaffun-
gen und Handwerkerarbei-
ten, etwa 20.000 Euro. Gut 
die Hälfte der Summe kam 
inzwischen schon durch vie-
le kleine und große Spenden 
zusammen, einige Beträge sind angekündigt. Um das Vor-
haben abschließen zu können, bittet der Förderverein alle, 
denen das Projekt gefällt, sich daran zu beteiligen.
Für Spenden mit dem Stichwort „Dachterrasse Kranken-
haus“ stehen die beiden Bankverbindungen des Förder-
vereins zur Verfügung:
Sparkasse:  BIC:  FRSPDE66XXX 
    IBAN:  DE30 6805 0101 0014 0407 40
Volksbank:  BIC:  GENODE61EMM 
    IBAN:  DE70 6809 2000 0029 1226 01
Bericht: Jutta Beckmann

 
 Foto: Förderverein

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Wissen und Erfahrungen erweitern den Ho-
rizont und sind der Schlüssel zu einer bes-
seren Welt, davon bin ich überzeugt. Wenn
ich sehe, wie Jugendliche aus schwierigen
sozialen Verhältnissen aufblühen, wenn sie
gemeinsam an drei Tagen mitten in der Na-
tur lernen, mit welchenWildkräutern sie sich
imWald versorgen können und wie man ge-
meinsam in der Gruppe ein Lager baut, dann
glaube ich fest daran, dass eine mensch-
lichere und solidarischere Zukunft möglich
ist. WaldMachtMut! heißt das Programm der
Schutzgemeinschaft DeutscherWald, das die
Nussbaum Stiftung seit Jahren unterstützt.

SchonmeinVater hat sichmit einem Betriebs-
kindergarten für die Förderung von Frauen im
Berufsleben und ihren Kindern durch qualifi-
zierte Betreuung eingesetzt. Diese Idee haben
wir fortgeführt und im Jahre 2007 das Oswald
Nussbaum Kinderhaus errichtet, eine integra-
tive Kindertagesstätte am Standort St. Leon-
Rot. 2016 habenwir die Einrichtung zusätzlich
um eine inklusive Kinderkrippe erweitert.

Eine Idee, die Schule gemacht hat. Aber auch
ich habe mich von großartigen Ideen moti-
vieren lassen, die ich durch meine Mitglied-

schaft im Rotary Club kennengelernt habe.
Deshalb haben wir 2011 die Nussbaum Stif-
tung gegründet, mit der wir unterschiedli-
che Projekte mit dem Schwerpunkt Jugend
und Bildung, Sport und Gesundheit, Öko-
logie und Kultur fördern und damit letztlich
Heimat stärken.

Mit der offenen Spendenplattform "gemein-
samhelfen.de" konnten wir in kurzer Zeit
bereits erhebliche Mittel für gemeinnüt-
zige Projekte sammeln, die von Vereinen
nicht allein aufgebracht werden können.
Im Gegensatz zu anderen Spendenportalen
übernimmt Nussbaum die Kosten für das
Portal, sodass 100 Prozent der Spenden bei
ihren Empfängern ankommen. Zwei Mal im
Jahr – am Tag des Baumes und am Tag des
Ehrenamts – füllt die NussbaumStiftung den
Spendentopf mit einer erheblichen Summe.
Wenn Sie so wollen, zünden wir damit eine
Art Turbo für die eingegangenen Spenden.

Engagement braucht starke und zuverlässi-
ge Partner, die wissen, wie man Menschen
hilft und das Geld an der richtigen Stelle ein-
setzt. Neben der "Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald" und dem Kinderschutzbund ist

das etwa die Initiative "Anpfiff ins Leben", in
der Trainer von Mannschaftssportarten pä-
dagogisch geschult werden, um Rassismus,
Gewalt und Ausgrenzung zurückzudrängen.

So haben wir in den vergangenen Jahren
einiges ins Rollen gebracht. Diese Arbeit
wollen wir auch zukünftig konsequent fort-
führen. Daher organisieren wir am 14. Ok-
tober das 1. Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt in Baden-Baden. Das Forum
soll einen wichtigen Beitrag zur Unterstüt-
zung des gesellschaftlichen Engagements
in Baden-Württemberg leisten, beispiels-
weise mit neuen Ideen und Ansätzen zur
Förderung von Kindern und Jugendlichen.
Neben institutionellen Funktionsträgern
werden wir auch vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit geben,
an dieser Veranstaltung teilzunehmen. Zu
einem späteren Zeitpunkt werden wir Sie
darüber informieren, wie Sie sich dafür be-
werben können.

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

"Wissen und Erfahrungen erweitern
den Horizont und sind der Schlüssel
zu einer besseren Welt, davon bin ich
überzeugt."

WaldMachtMut! - ein Schulprojekt der Nussbaum Stiftung; Foto: Schutzgemeinschaft DeutscherWald

Wir packen mit an!
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Am Meer
Finde mithilfe der Silben

BER – BLAU – ELE – ERS –
FANT – LIN – TER –WAL
die gesuchten Begriffe
heraus und trage sie
in das Gitter ein! Die

Buchstaben in den getön-
ten Feldern verraten dir
dann, was Konrad am

Meer beobachtet.
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com

Das „Heimat entdecken“-Magazin ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

IM HANDEL*
ERHÄLTLICH

Heimat entdecken – 4,80 € MIT NUSSBAUM
CLUB-BEILEGER
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Das Hobby zum Beruf gemacht? In gewis-
ser Weise ist das dem Karlsruher Autor und
promovierten Biologen Mario Ludwig (64)
gelungen. „Ich war schon immer Zoologe“,
sagt er. „Mikrobiologie und Genetik sind
nicht so mein Ding.“ Als Zoologe füllt er
eine ganz besondere Lücke: Er berichtet in
Büchern, Kolumnen, Vorträgen, Radiosen-
dungen und Talkshows populärwissen-
schaftlich darüber, wie sich Tiere verhalten.
Eigentlich war ihm die Biologie ja auch
in die Heidelberger Wiege gelegt: Die El-
tern sind Biologen. Und uneigentlich? „Ich
habe das Fach in der Schule abgewählt
und angefangen, in Heidelberg Sport auf
Lehramt zu studieren“, berichtet er. Dann
jedoch habe er sehr schnell gemerkt, dass
Sport besser nur sein Hobby bleiben sollte.
Er wechselte zur Biologie und promovierte
später zum Thema: „Die Schwermetallauf-metallauf-metallauf
nahme von Bodentieren“.

Über 30 Bücher
„1990 habe ich die Chance bekommen,
zusammen mit einem Kollegen ein Buch
über Tiere auf Wohnungssuche in der Stadt
zu schreiben“, erinnert er sich. Es habe sich

sehr gut verkauft. Er selbst sei jedoch mit
dem Stil, in dem es geschrieben war, nicht
zufrieden gewesen. „Ich dachte, das müss-
te auch anders gehen“, sagt er. „Ich wollte
unterhaltsam schreiben.“

Karriere
Es ging anders. Er wählte ein Thema, bei
dem er sich des Interesses weitgehend si-
cher sein konnte: Sex.„Küsse, Kämpfe, Kap-
riolen – Sex im Tierreich“ hieß sein zweites
von inzwischen über 30 Büchern. Es er-
schien 2007 und wurde sofort ein Bestsel-
ler. Showmaster Frank Elstner lud ihn ein.
Rundfunksender engagierten ihn. Im ka-
tholischen Konradsblatt bekam er eine Ko-
lumne über die 50 Tierarten, die in der Bibel
vorkommen. Derzeit arbeitet er am Text zu
einem Bildband über die Lemuren auf Ma-
dagaskar. Geplant sind Wissenschafts- und
Comedian-Sendungen im Radio.

Das große Glück
Für Ludwig fühlt sich das an wie das große
Glück: „Ich liebe meinen Job“, sagt er. „Ich
kann mir nichts anderes vorstellen.“ Er sei
immer wieder überrascht, was Tiere alles

können. Beeindruckt habe ihn etwa, dass
ein Mistkäfer, der ein Gehirn kleiner als einen
Stecknadelkopf besitzt, sich an der Milch-
straße orientiert.

Nach dem Buch ist vor dem Buch
Sehr viel Zeit, täglich mindestens eine Stun-
de, verwendet Ludwig darauf, Dinge über
Tierverhalten zu lesen und nach Originaltex-
ten zu Forschungsergebnissen zu suchen. In-
teressante Aspekte notiert er sich: „Ich habe
einen gewaltigen Vorrat an Geschichten, die
ich noch erzählen kann“, sagt er. Und: „Nach
dem Buch ist vor dem Buch.“ (rist)

MARIO LUDWIG: DAS TIERLEBEN LEBENDIG MACHEN

LITERATUR

Hier im Artikel erfahren Sie alles über das
neue Buch „Raritas“ von Mario Ludwig –
die geheime Welt einzigartiger Inseltiere
(mit tollen Bildern).
Dort können Sie den Bildband auch direkt
versandkostenfrei bestellen.
Entweder über den QR-Code oder auch hier:
https://lokalmatador.net/raritas/
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So groß ist ein Ochsenfrosch. Mario Ludwig hat in seinem Buch
„Fearless females“ über weibliche Ochenfrösche geschrieben. Foto: rist

Foto: rist

Liebt seine Arbeit und die Protagonisten,
um die es geht – die Tiere: Mario Ludwig.
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ESSEN &GENIESSEN
GASTRONOMIE IM FREIEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung/

Jetzt ist genaudie richtigeZeit, umsichmitFamilieundFreundenzu treffenunddenSommeranfangzugenießen.Ambestengehtdasnatür-
lich in einemRestaurant, Biergarten oder Café. Man sitzt draußen, tauscht Neuigkeiten aus, beobachtet das bunte Treiben und genießt das
Wetter – aber nicht nur das. Draußen schmeckt das Essen auch einfach besser!

ZahlreicheRestaurants undGast-
stätten im Ländle haben sich der
regionalen, saisonalenKüche ver-
schrieben. Auf den Speisekarten
stehen leckere, teils innovative
Gerichte aus heimischenZutaten,
die einem schon beim Lesen das
Wasser im Munde zusammen-
laufen lassen. Auch für Freun-
de des fleischlosen Genusses ist
bestens gesorgt. Die Vielfalt an
vegetarischen und auch veganen
Speisen nimmt seit Jahren kon-
tinuierlich zu. So finden alle bei
unserer regionalen Gastronomie
etwas Leckeres, das sie mit ihren
Essgewohnheiten und ihrem
Gewissen vereinbaren können.

Warum nicht mal zum Früh-
stücken im Café treffen und statt
des immer gleichen Kaffees mit
Milch und Zucker mal eine ganz
andere Kaffeekreation probieren,
die man noch nicht kennt? Statt
Brötchen und Croissants darf
man sich auch mal ein Kuchen-
frühstück unter freiem Himmel
gönnen.Wem das zu früh ist, der
trifft sich einfach wenig später
zumBrunch.Hier darfmandann
auch, trotz nicht weit fortge-
schrittener Stunde, ein Gläschen
Sekt dazu trinken. Oder man
geht ganz klassisch Mittagessen
– auch das schmeckt draußen
besser, allerdings sollte man je

nach Wetterverhältnissen darauf
achten, sich ein schattiges Plätz-
chen unter einem Schirm oder
einer Markise zu suchen. Man
möchte schließlich keinen Son-
nenstich! Nachmittags bietet sich
ein Treffen im Eiscafé an. Über
einem großen Eisbecher lässt es
sich sehr gut philosophieren und
kommentieren, zum Beispiel die
Outfits der vorbeiflanierenden
Passanten... Zum Abendessen
fällt die Wahl schwer, denn es
gibt so viele Möglichkeiten! Eher
casual oder doch lieber edel? Alt-
hergebracht und wohlbekannt
oder exotische Länderküche, die
man noch nie probiert hat? Tra-

ditionell bei der Besenwirtschaft
oder hip und cool im Außenbe-
reich des neuen Szenelokals?

WeinundBier, das rat ichdir
Ein Besuch bei einem Weingut
oder einer Brauerei ist immer
eine gute Idee für einen Ausflug.
Wein und Bier gibt es aber glück-
licherweise überall und auch
andere edle Tröpfchen warten
darauf, von durstigenKehlen ver-
köstigt zu werden. Auch alkohol-
freie Varianten stehen für viele
Drinks und Spirituosen zur Aus-
wahl. So finden alle etwas für den
perfekten Sommer-Auftakt im
Freien. (ao)

Bereit für den Sommer

Immer mehr Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland
genießen Biere ohne Alkohol. Seit 2007 hat sich die Produktion al-
koholfreier Biersorten in Deutschland mehr als verdoppelt – auf
gut 680Millionen Liter im Jahr 2021.

„Schon bald wird jedes zehnte
in Deutschland gebraute Bier
alkoholfrei sein“, sagt Holger
Eichele, Hauptgeschäftsführer

des Deutschen Brauer-Bundes
in Berlin. Der Deutsche Brau-
er-Bund als Dachverband der
Brauwirtschaft beobachtet seit

Alkoholfrei steht hoch im Kurs

Jahren, wie sich das Image der
Alkoholfreien wandelt und im-
mer mehr Menschen auf den
Geschmack kommen. „Die
Zeiten, als alkoholfreie Biere
hauptsächlich von Autofahrern
getrunken wurden, sind längst
vorbei“, sagt Holger Eichele.
Alkoholfreie Biere und Bier-
mischgetränke machen mitt-
lerweile 8 Prozent des Marktes
aus. Mittlerweile gibt es bun-
desweit mehr als 800 verschie-
dene Marken. Eine Umfrage
des Brauer-Bundes hat gezeigt,
dass Verbraucher bei den Al-
koholfreien besonders den
guten Geschmack, die geringe

Kalorienzahl sowie die Verwen-
dung ausschließlich natürlicher
Rohstoffe schätzen. Neben klas-
sischen Sorten wie Pils, Wei-
zenbier oder Radler werden in
Deutschland immer mehr re-
gionale Spezialitäten wie Kölsch
und Alt und auch besondere
Biersorten wie zum Beispiel
India Pale Ale als alkoholfreie
Varianten gebraut.

Wein, Gin & Co.
Auch bei Wein und Spirituosen
wie Gin gibt es immer mehr al-
koholfreie Alternativen.
(ots/Deutscher Brauer-Bund
e. V./red)

Diese 5 Kultbiere aus Baden-Württemberg sollten Sie kennen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-/3429/

Foto: jacoblund/iStock/GettyImages Plus
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FS_2022-26_Wassersparen

In Deutschland macht sich ein
Wasserrückgang bemerkbar:
Der Grundwasserspiegel sinkt,
gleichzeitig wächst die Gefahr für
Waldbrände. Hauptgrund ist der
Klimawandel. „Die steigenden
Temperaturen führen zu mehr
Verdunstung“, erläutert Sascha
Schneiderwind, Umwelt- und
Klimaschutzexperte von ERGO.
„Gleichzeitig fließt durch ver-
mehrt auftretenden Starkregen
mehr Wasser ab, das nicht ver-
sickern kann.“ Hinzu kommt ein
hoherWasserverbrauch: 2021 hat
jeder Deutsche durchschnittlich
127 Liter Trinkwasser pro Tag
verbraucht.

ImBad
36 Prozent des täglich ver-
brauchten Trinkwassers fließen
in Dusche, Badewanne und
Waschbecken, 27 Prozent in die
Toilettenspülung. Wer duscht,
statt zu baden, kann jedesMal bis
zu 100 Liter Wasser sparen. Um
den Verbrauch zusätzlich zu sen-

ken, den Duschhahn beim Ein-
seifen zudrehen. Schneiderwind
empfiehlt zudem, einen wasser-
sparenden Duschkopf, gekenn-
zeichnet mit „eco“ oder „spar-
sam“, zu verwenden. Damit lässt
sich die benötigte Wassermenge
um 50 Prozent reduzieren. Wer
nur jeden zweitenTagduscht und
sich ansonstenmit einer „Katzen-
wäsche“ begnügt, schont gleich-
zeitig die Haut. Mit dem Dusch-
rechner der Verbraucherzentrale
können Interessierte ihren eige-
nen Wasserverbrauch herausfin-
den. Am Waschbecken lässt sich
sparen, indem alte Zweigriffar-
maturen durch Einhandhebel-
mischer ersetzt werden. Damit
lässt sich die Temperatur schnel-
ler regeln, das senkt den Warm-
wasserverbrauch, der besonders
viel Energie benötigt. Außerdem
kann das Wasser schneller an-
und ausgestellt werden. Auch die
Wasserhahndichtungen sollten
Sie regelmäßig erneuern. Tropft
ein Wasserhahn 24 Stunden,

kann das bis zu zehn LiterWasser
verschwenden. Beim alltäglichen
Gebrauch darauf achten, den
Hebel immer nach rechts (kalt)
zu drehen und das Wasser nur
laufen zu lassen, wenn eswirklich
nötig ist. „Das heißt: Beim Ein-
seifen der Hände und während
des Zähneputzens den Hahn
abstellen“, so Schneiderwind.
„Hilfsmittel wie ein Durchfluss-
begrenzer könnendenVerbrauch
zusätzlich reduzieren, beim Hän-
dewaschen beispielsweise um bis
zu 60 Prozent.“ Für die Toilette
gilt: Spar-Spülkästen und -tasten
senken den Verbrauch pro Spü-
lung ummehrere Liter.

In der Küche
Obst und Gemüse müssen nicht
unter fließendem Wasser gewa-
schen werden. Sparsamer ist das
Waschen in einer Schüssel, das
Wasser kann anschließend bei-
spielsweise zum Gießen verwen-
det werden. „Wer beim Einkau-
fen zu saisonalen und regionalen
Produkten greift, tut ebenfalls et-
was für die Umwelt. Denn unter
anderem wird für deren Erzeu-
gung in der Regel viel weniger
Wasser benötigt.“ Für Wasch-
maschine und Geschirrspüler
gilt: Erst laufen lassen, wenn Sie
voll sind und ohne Vorwäsche.

Wer noch ältere Geräte besitzt,
sollte sich über eine Neuanschaf-
fung Gedanken machen, denn
moderne Maschinen verfügen
meist über eine bessere Energie-
effizienz und einen niedrigeren
Wasserverbrauch. Als Richtwert
empfiehlt der Umwelt- und Kli-
maschutzexperte bei Waschma-
schinen einen Verbrauch von
nicht mehr als zehn bis zwölf Li-
tern pro KiloWäsche.

ImGarten
Gartenbesitzer können mit
einer preiswerten Regentonne
beim Gießen viel Wasser spa-
ren. „Wichtig ist, darauf zu ach-
ten, die Tonne nur bei Regen
zu öffnen. So verdunstet nichts
und es besteht auch nicht die
Gefahr, dass durstige oder neu-
gierige Tiere hineinfallen“, so
Schneiderwind. Den Rasen mit
Trinkwasser sprengen sollten
Gartenbesitzer wirklich nur bei
extremer Trockenheit und nur
morgens oder abends. Außer-
dem kann es sinnvoll sein, nicht
jede Woche zu mähen. „Denn
häufiges Kürzen trocknet den
Rasen aus und sorgt dafür, dass
er mehr Wasser benötigt“, er-
gänzt der Umwelt- und Klima-
schutzexperte.
(ERGO/red)

Foto: deepblue4you/E+/Getty Images

WASSER SPAREN
IM ALLTAG
www.lokalmatador.de/haus-energie

Einfach den Hahn aufdrehen und dasWasser läuft: Die Verfügbarkeit von Trinkwasser ist in Deutschland selbstverständlich. Dabei gibt
es hierzulande einen starken Wasserrückgang. Eine Auswertung von Satelliten-Daten zeigt, dass Deutschland innerhalb von 20 Jahren
Wasser im Umfang des Bodensees verloren hat. DerWeltklimarat bezeichnet „Wassernot“ sogar als größte Gefahr für Europa. Wer des-
halbWasser sparenmöchte, kann das mit nur wenig Aufwand tun. Das schont nicht nur die Umwelt, sondern auch den Geldbeutel.

Mit diesenTipps schonen Sie Geldbeutel undUmwelt

Foto: nensuria/iStock/Getty Images Plus

Diese undweitere Tipps gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2465/
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AUTO

TRAUER

Ihr Ansprechpartner im Oberen-Elztal

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Die digitale Job- und
Ausbildungsmesse

in Baden-Württemberg
Freitag, 1. Juli 2022

Die digitale Job- und 
Ausbildungsmesse

in Baden-Württemberg
Freitag, 1. Juli 2022

Eine Messe von NussbaumMedien.

ABGESAGT
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Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Cannstatter Tracht neu entdeckt

Zuckersüße Holderküchle

Rosige ZeitenDie Herzkönigin für Heim und SeeleJuwel unter Schlössern300 Jahre Bruchsal
Kohle her!
Mitbringsel zum Grillen

Maßarbeit für große Köpfe

3/2022
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Magisch
www.mein-laendle.de

Hinweis an die Leser/innen

Die kostenlose Verteilung Ihres Amtsblatts an alle Haus-
halte basiert auf einer Entscheidung Ihres Gemeinde-/
Stadtrats. Damit soll den Bürgern/innen Ihrer Kommu-
ne die Gelegenheit geboten werden, voll informiert
am lokalen Leben teilzunehmen. Spätestens wenn Sie
dazu aufgerufen sind, Gemeinde-/Stadträte und Ihre/n
Bürgermeister/in zu wählen, ist es wichtig, beurteilen
zu können, mit welchem Engagement und mit welchen
Maßnahmen die Kandidaten sich bisher für das Wohl
Ihrer Kommune eingesetzt haben. Sie müssen als infor-
mierte/r Bürger/in Ihre Entscheidung treffen. Damit Sie
über die amtlichen Vorgänge in Ihrer Gemeinde immer
auf dem Laufenden sind, brauchen Sie das Amtsblatt.
Das Amtsblatt informiert darüber hinaus über wichtige
Termine, interessante Veranstaltungen und attraktive
Angebote von lokalen Gewerbetreibenden.

Wenn Sie trotzdem das Amtsblatt nicht in Ihrem Brief-
kasten haben möchten, respektiert das der Verlag. Aber
helfen Sie bitte den Austrägern/innen mit einer klaren
Anweisung. Unklare Formulierungen wie „Keine kosten-
lose Zeitung einwerfen“ oder „Kein Anzeigenblatt“ rei-
chen nicht aus. Das Amtsblatt ist das amtliche Veröffent-
lichungsorgan der Gemeinde, also weder eine Zeitung
noch ein Anzeigenblatt. Viele Bürger/innen wollen zwar
kein kostenloses Blatt in ihrem Briefkasten, wohl aber
das Amtsblatt. Sollten Sie trotz aller Vorteile kein Amts-
blatt wünschen, versehen Sie also bitte Ihren Briefkasten
mit der klaren Anweisung „Bitte kein Amtsblatt“. Dann
wissen die Austräger/innen, woran sie sind, und sie wer-
den IhrenWunsch respektieren.

Ihr Verlag NussbaumMedien
www.nussbaum-medien.de

In eigener Sache

GESCHÄFTSANZEIGEN

BUCHTIPP
Mystische Orte in BaWü https://lokalmatador.net/unheimliche-orte/Quelle: sJ. Berg Verlag


